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V E R L A G  &  A G E N T U R

und Kreati vität in den Ideen hat mir ein 

jederzeit am richti gen Ort mit den 
richti gen Menschen zusammenarbeite. 

Münsterstraße 12 | 46397 Bocholt

T. 02871 / 24 28 920 | info@mue12.de | www.mue12.de

DU BENÖTIGST  E INE  INTERNETSE ITE? 
MACHEN WIR !

WEBSEITE
FÜR DICH

MÜ12  VERLAG  &  AGENTUR

DEIN  WEBDES IGNER

und Kreati vität in den Ideen hat mir ein 

jederzeit am richti gen Ort mit den 
richti gen Menschen zusammenarbeite. 

5 Sterne und unbedingt 
empfehlenswert!
 
Das MUE12-Team von Kirsten Buß hat 
mich so gut wie noch keine Agentur von 
der Idee bis zur Vollendung meiner 
Website begleitet. Sie haben sich 
wirklich mit mir als Person und meinem 
Business auseinandergesetzt. Mir wurden 
Vorschläge gemacht, die schon beim 
ersten Hingucken ein „Wow!“ bei mir 
verursacht haben. Klarheit in der Ansage 
und Kreati vität in den Ideen hat mir ein 
Gefühl von Sicherheit gegeben, dass ich 
jederzeit am richti gen Ort mit den 
richti gen Menschen zusammenarbeite. 
Und das Beste ist: Darüber hinaus passen 
sie auf, dass ich auf Kurs bleibe.

Meine Empfehlung:
100% empfehlenswert! 

Erna Hüls,
(Coach & Speakerin, Autorin, YouTuberin)

„

http://mue12.de


EDITORIAL

Viel Spaß beim Lesen!  
Eure Kirsten Buß  
und das Team aus dem Mü12 Verlag
#MÜ12 VERLAG & AGENTUR #DER PAN 
#DAS INDIEMAGAZIN FÜR DIE REGION

Liebe Leserinnen, liebe Leser, liebe Partner und Freunde des PAN!

Ihr haltet den neuesten PAN, die November- 
ausgabe´22 in den Händen. Zu dieser jüngsten  
Ausgabe des PAN gibt es einige spannende  
Themen aus dem MÜ12 Verlag und unserer  
Agentur zu berichten. 

Layout, Schriften, Bilderwelten, Inhalte, Papier-
auswahl und Haptik sind, um nur einiges zu nen-
nen, wichtige Bestandteile eines Magazins. Mit 
sanfter Hand passen wir den Stil und das Design 
auch beim PAN immer wieder an, um zeitgemäß in 
der Magazinwelt weit vorne zu sein. Beispielsweise 
größere Fotodarstellungen einzelner ausgesuchter 
Bilder, statt vieler kleiner Fotos. In der Magwelt 
hat sich eine Wandlung vollzogen, die auch wir  
verstärkt spüren. Storytelling ist gefragter denn 
je. Sogenannte Advertorials lösen das klassische  
Anzeigengeschäft natürlich nicht gänzlich ab, aber 
viele Kunden möchten „Geschichten“ erzählen, 
Emotionen erzeugen und nicht nur das Produkt 
an sich in den Vordergrund stellen. Die vermehr-
ten Buchungen diesbezüglich zeigen uns, dass wir 
auf den richtigen Pfaden sind. – Und diese Pfade 
finden wir richtig klasse. Was gibt es für uns schö-
neres, in unserem Job hinter die Kulissen schauen 
zu können, Menschen und ihre Geschichten mit 
ihren Gedanken kennenzulernen? Menschen und 
Unternehmen, die uns ihr Vertrauen schenken, 
sie hier im PAN präsentieren zu dürfen? Dies im  
Zusammenspiel von individuellen Interviews,  
Fotodarstellungen und Shootings.

Ja, und so schien es unserem Team an der Zeit, mich 
als Person in der Funktion als Fotografin vorzustel-

len. OK! Dann begrüße 
ich mich doch mal 
selbst auf dem eigenen 
Magazintitel. – Vom 
eigenen Team inspi-
riert, saß ich plötzlich 
vor der Kamera statt 
dahinter und wurde 
interviewt, statt Inter-
viewfragen zu stellen. 
Somit lade ich euch 
herzlich ein, mich von 
meiner fotografischen 
Seite kennenzulernen. 
Los geht’s ab Seite 26.

Novemberblues? Nicht 
mit uns! In dieser  
Ausgabe gibt es 
dazu eine Vielzahl von tollen Veranstaltungen,  
spannende und interessante Advertorials, inter-
essante Persönlichkeiten, Neuigkeiten und Inspi-
rationen. Bedient euch an dem breitgefächerten 
Portfolio, sucht euch eure Veranstaltungen raus, 
besucht die ersten Weihnachtsmärkte, macht es 
euch gemütlich, zündet ein paar Kerzen an, lasst 
euch durch die manchmal trüben Tage die Laune 
nicht verderben. – Wir freuen uns auf Gemütlich-
keit und auf die greifbare Vorweihnachtszeit ...

Euch allen einen gemütlichen November ohne 
Blues!

Standards 

4 5

Standards 
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„November ist für mich das 
Norwegen des Jahres.  

Emily Dickinson︱1830 - 1886
in Amherst, Massachusetts

https://www.badundkonzept.de
https://www.badundkonzept.de
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Montag, 14. November 2022,
Ab 19.00 Uhr, Haldern Pop Bar, 
Lindenstraße 1B, Rees 

Musik

David Julian Kirchner ist Musiker und Autor. Mit 
seiner Band KIRCHNER HOCHTIEF veröffentlicht er 
2019 sein Debüt-Album „Evakuiert das  
Ich-Gebäude“ beim Berliner Label Staatsakt.  
Die „konkret“ beschreibt seine Musik als „Frontalun-
fall zwischen den Goldenen Zitronen und der ersten 
Platte der Sterne“. „Plastisch, tief und widerborstig“, 
sagt der Deutschlandfunk. Der Abkömmling groß-
bürgerlicher Vorfahren auf der einen und Strauch-
dieben auf der anderen Seite schreibt Songs über 
sich und das Sein in unserer Zeit und will dort unten 
Gräben über- winden. 

DAVID JULIAN KIRCHNER

Kunst 

Ihre großformatigen Bühnenbilder entstehen aus 
Vorlagen aus dem Theaterbereich und werden  
zumeist am Boden gemalt. Zudem widmet sie sich 
der Bemalung von Garagentoren. Sie erschafft  
Graffitibilder und Wandkunst.

VERNISSAGE 
SANDRA BENNING

Samstag, 12. November 2022,  Ab 17.00 Uhr, 
Kulturort Alte Molkerei, 
Werther Straße 16, Bocholt

Möbel Steinbach
Mühlenstr. 75-91 | 48703 Stadtlohn
www.moebel-steinbach.de

OFFEN

Sonntag, 27. November 2022, 
Ab 15.00 Uhr, blues,
Kirchstrasse 9, Rhede

Freitag, 30. Dezember 2022,
Ab 20.00 Uhr, Städtisches Bühnenhaus, 
Martinistraße 11, Wesel

Musik 

Local Heroes der Bluesszene geben sich zu einer 
etwas anderen Einstimmung in den Advent die 
Ehre. Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr 
freuen wir uns auch diesmal wieder auf die Bands 
„Barking Hounds“ und „Ten Double“.

Musik 

Nachdem im letzten Jahr zur Freude des Weseler 
Publikums die Tradition der beliebten Silvesterkon- 
zerte im städtischen Bühnenhaus wieder aufgenom-
men werden konnte, soll es auch in 2022 wieder  
einen schwungvollen musikalischen Jahresausklang 
geben.

SILVESTERKONZERT 2022

DAS GROSSE BLUES 
ADVENTSSINGEN

Kultur 

99

https://www.moebel-steinbach.com
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https://pan-bocholt.de/events/vernissage-sandra-benning/?occurrence=2022-11-12


Dinxperloer Str. 273 � 46399 Bocholt 

www.fahnenbruck.de

ALLES NEU, ALLES SCHÖN - WIR HABEN UMGEBAUT!

NEU!

NEU!

NEU!

3D-LIEGEDIAGNOSE

119.00

PULLOVER

20.00

SOCKEN

Mit Hilfe hunderter Sensoren vermessen wir deinen 

Körper. Unsere Schlaf- und Ergonomiespezialist:innen 

fi nden so den besten Schlafkomfort für dich.

SCHAU 

DOCH MAL

 VORBEI!

WIR HABEN DIE GESAMTE ABTEILUNG UMGEBAUT! ENTDECKE JETZT DIE NEUSTEN LOOKS FÜR‘S SCHLAFZIMMER!

Mittwoch, 30. November 2022,  
Ab 18.30 Uhr, Scala Kulturspielhaus, 
Wilhelmstraße 8, Wesel

Musik 

Das Weihnachtskonzert der besonderen Art mit GlasBlasSing. 
Wenn Flaschenmusikern weihnachtlich zumute ist, klingt das 
bestimmt nicht nach Aberheidschibumbeidschi an still und 
starr ruhenden Seen.

MIttwoch, 16. November 2022,
Ab 11.00 Uhr, TextilWerk Spinnerei 
Industriestraße 5, Bocholt

Schauspiel
 
Heute will Dom es schaffen – er will die Brücke 
überqueren und endlich raus aus der Kleinstadt. 
Doch dann passiert etwas Unerwartetes: Fred tritt 
in sein Leben. Fred, der gerade neu in der Kleinstadt 
ist und auf der Suche nach einem Freund ist. Und 
plötzlich wird der beschissenste Tag zum besten in 
Doms Leben. Zwischen den beiden entsteht eine 
Verbindung, die mehr ist, als der gemeinsame Traum 
von der Großstadt: Sie sind beide anders – und das 
stört sie nicht. Doch wie lange kann man für einen 
Freund stark sein, wenn man schon alleine gegen 
den Rest der Welt kämpfen muss, nur um sein zu 
können, wie man ist? Wann gibt man auf – sich 
selbst und den anderen?

DAS GESETZ DER SCHWERKRAFT

GLASBLASSING

Samstag, 3. Dezember 2022,
Ab 20.00 Uhr, Hotel See Park Janssen, 
Danziger Str. 5, Geldern

Musik

Auch 2022 findet die alljährliche Night of Ballads 
statt. Insgesamt zum 14. Mal!  Freut euch auf einen 
tollen Abend voller Balladen. Wie jedes Jahr, liefert 
der Saal des 4*-Hotels Seepark Janssen das stim-
mungsvolle Ambiente. Fester Saalplan, Tischbedie-
nung und wunderschöne Balladen und Hymnen 
erwarten den Zuschauer.

NIGHT OF

BALLADS

Kultur 
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https://pan-bocholt.de/events/night-of-ballads-2022/?occurrence=2022-12-03
https://pan-bocholt.de/events/das-gesetz-der-schwerkraft/?occurrence=2022-11-16
https://pan-bocholt.de/events/glasblassing/?occurrence=2022-11-30
https://wohnwelt-fahnenbruck.de


Samstag, 19. November 2022,  
Ab 11.00 Uhr, Vogelhaus  
Zur Eisenhütte, Bocholt

Samstag, 10. Dezember 2022,
Ab 20.00 Uhr, Kulturort Alte Molkerei, 

Werther Straße 16, Bocholt

Musik

„Food for the Monkeys“ ist eine achtköpfige Band 
aus dem Raum Dormagen. 2009 durch Sänger und 
Frontmann Tevo gegründet, spielte Tevo seine Songs 
in verschiedenen Besetzungen. Aus dem Status 
eines Projekts hat sich eine feste Band gebildet, 
dessen Besetzung erst 2018 vollkommen wurde. 
Nicht nur einige bisherige Songs von Tevo, sondern 
auch viele neue, gemeinsam entwickelte Stücke sind 
im heutigen Repertoire fest verankert. „Food for the 
Monkeys“ zeichnen sich durch acht denkbar unter-
schiedliche Charaktere aus, die in kürzester Zeit 
nicht nur Mitmusiker, sondern auch gute Freunde 
geworden sind. Ob Lebenskünstler, Familienvater,  
Naturbursche oder Technikfreund: alle kommen hier  
zusammen und sind vereint. Die teils unterschied-
lichen Musikgeschmäcker werden durch verschie-
denste Musikrichtungen abgedeckt, alles jedoch 
im Pop / Reggae / Rock orientierten „Food for the 
Monkeys – Stil“. 

Meditative Reise

Wir freuen uns sehr, euch ein außergewöhn-
liches Erlebnis anzubieten, Schwingungen 
und Klang haben heilende und harmonisie-
rende Wirkungen auf unser ganzes System. 
Susanne und Henk machen seit vielen Jahren 
Klangheilungen unterschiedlichster schama-
nischer Kulturen erlebbar. Mit einer spekta-
kulären Auswahl an Instrumenten werden 
sie uns auf eine meditative Reise mitnehmen 
und unserem Geist die Möglichkeit geben, 
sich zu befreien.

FOOD FOR THE MONKEYS

KLANG REISE
Klavierkonzert

F. Chopin, A. Skrjabin, S. Rachmaninow u.a. 

Als 20-Jähriger gewann Kotaro Fukuma den Ersten Preis beim 
Internationalen Klavierwettbewerb in Cleveland: das war der Auslöser 
für seine Karriere auf fünf Kontinenten. Der Japaner, der sechs  
Sprachen beherrscht, lebt heute in Berlin. Er studierte am Pariser  
Konservatorium und an der elitären Piano Akademie am Comer See. 
Kotaro Fukuma erhielt zahlreiche Auszeichnungen, darunter beim  
Artur-Rubinstein-Wettbewerb in Tel Aviv und beim Gina-Bachauer-
Wettbewerb in Salt Lake City. 2021 gastierte der Pianist in Tokio, 
beim Biarritz Piano Festival und in Brüssel.

KOTARO FUKUMA

Sonntag, 27. November 2022,  
Ab 18.30 Uhr, Stadthalle Vennehof,  
Am Vennehof, Borken

Freitag, 25. November 2022,  
Ab 13.00 Uhr, Propstei-Kirche, 
Remigiusstraße, Borken

Kultur 

Unter dem Motto „Handgemacht“ öffnet – wie in 
jedem Jahr zum 1. Advent – der Borkener Weih-
nachtsmarkt vom 25. – 27. November rund um 
die Remigiuskirche seine Pforten. „Handgemacht“ 
beschreibt diesen traditionellen Weihnachtsmarkt 
wunderbar, da hier überwiegend Kunsthandwerk 
und regionale Köstlichkeiten angeboten werden.

BORKENER
WEIHNACHTSMARKT

Kultur 
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https://pan-bocholt.de/events/klangreise/?occurrence=2022-11-19
https://pan-bocholt.de/events/food-for-the-monkeys/?occurrence=2022-12-10
https://pan-bocholt.de/events/borkener-weihnachtsmarkt/?occurrence=2022-11-25
https://pan-bocholt.de/events/kotaro-fukuma-klavierkonzert/?occurrence=2022-11-27


Sonntag, 20. November 2022, 
Ab 20.00 Uhr, Studio B, 
Ravardistraße 13, Bocholt

HERR SCHRÖDER 
INSTAGRAMMATIK

PETERS BIERSTÜBCHEN SAGT 

“TÜSS DIETMAR”
Party

Das Comedy-Duo Peter’s Bierstübchen gestaltet 
Abschiedsabend für Studio-B-Wirt Dietmar Amler 
Bocholt, Ravardistraße.

Samstag, 12. November 2022,
Ab 20.00 Uhr, Lutherhaus, 
Korbmachserstr. 12-14, Wesel

Comedy

Herr Schröder ist wieder da! Bald geht der staat-
lich geprüfte Deutschlehrer mit seinem neuen Solo 
„Instagrammatik – Das streamende Klassenzimmer“ 
auf Tour.

Samstag, 19. November 2022,  
Ab 19.00 Uhr, Haldern Pop Bar, 
Lindenstraße 1b, Rees

Musik

9ms ist das Duo der Münchner Schlagzeuger 
Florian König und Simon Popp. Auf Ihrem im 
Juli 2022 erschienenen zweiten Album “II” 
beschäftigen sich die beiden Musiker intensiv 
mit Poly - und Kreuzrhythmik, Monotonali-
tät, und Klangmanipulation. Mithilfe analoger 
Schallwandler und Sensoren werden an ihren 
Bewegungen intuitiv Tempo- und Abstands-
informationen zur Klangformung abgeleitet. 
Die Sensor-Aufzeichnungen der Körper-
bewegungen steuern die Klangparameter 
verschiedener Effektgeräte wie Echo- und 
Hallgeräte und Dynamikprozessoren. Dank 
dieser intuitiven Effektsteuerung bekommt 
die Interaktion von Mensch und Maschine 
eine neue spielerische Dimension.

9MS

Samstag, 10. Dezember 2022,  
Ab 20.00 Uhr, Vogelhaus, 
Zur Eisenhütte 4, Bocholt

Party

Wir freuen uns sehr, nachdem das Rathaus-
foyer durch den Umbau weggefallen ist, 
einen geeigneten Saal gefunden zu haben 
für unsere traditionelle X-mas Party! Wir 
feiern bei Wissing-Flinzenberg in Barlo und 
bieten den Abend und die Nacht hindurch 
einen kostenfreien Shuttle-Service ab/bis 
Bustreff an. 

X-MAS PARTY
1414

Kultur 
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https://pan-bocholt.de/events/peters-bierstuebchen-sagt-tuess-dientmar-im-studio-b-mit-gaesten/?occurrence=2022-11-20
https://pan-bocholt.de/events/herr-schroeder-instagrammatik/?occurrence=2022-11-12
https://pan-bocholt.de/events/x-mas-party/?occurrence=2022-12-10
https://pan-bocholt.de/events/9ms/?occurrence=2022-11-19


Mittwoch, 30. November 2022,  
Ab 16.00 Uhr, Stadthalle Vennehof 
Am Vennehof, Borken

Musical 

Aufeinandertreffen zweier Welten: Im Musical-High-
light „Tarzan“ erlebt das Publikum gemeinsam mit 
dem Titelhelden ein atemberaubendes Dschungel-
Abenteuer. Spektakuläre Eigenkompositionen, jede 
Menge Spannung und ein Hauch Romantik sorgen 
für ein unterhaltsames Live-Erlebnis für die ganze 
Familie! Das für seine modernen Familienmusicals 
bekannte Theater Liberi inszeniert die hundert Jahre 
alte Geschichte von Edgar Rice Burrough in einer 
zeitgemäßen Version. Fantasievolle Kostüme, eine 
verspielte, farbenprächtige Kulisse und atmosphäri-
sche Lichteffekte erschaffen die Dschungelwelt, in 
der Tarzan zu Hause ist.  
 
Musikalisch wird dem Publikum eine abwechslungs-
reiche Reise durch verschiedene Genres geboten, 
die mit imposanten Arrangements und großen 
Emotionen beeindruckt. Ein bestens ausgebildetes 
Ensemble sorgt dafür, dass Charaktere, Musik und 
Kulissen auf der Bühne zu einem einzigartigen  
Ganzen verschmelzen.

TARZAN  
DAS MUSICAL

Dienstag, 18. November 2022,  Ab 20.00 Uhr,  
Bocholter Jubiläums-Zelt
Schleusenwall 1, Bocholt

GALAABEND 
Bocholter Karnevalssitzung

Der Bürgerausschuss zur Förderung des Bocholter Karne-
vals führt im Jahr 2022 eine Gala durch. Nach ca. 10 Jahren 

hat sich der BA entschlossen imJubiläumjahr „800 Jahre 
Stadt Bocholt“ wieder eine Karnevals- 

Gala am 18. November zu veranstalten. Zugesagt haben 
schon mehrere Künstler und Musikgruppen aus den Karne-

valshochburgen Düsseldorf und Köln. 

Freitag, 11. November 2022,
Ab 20.00 Uhr, Kulturort Alte Molkerei

Werther Straße 16, Bocholt

Comedy

Wer hat Teenager in der Pubertät? Wer war selbst 
mal Teenager in der Pubertät? Der kennt hitzige Dis-
kussionen über Schule, Zimmer aufräumen, Helfen 
im Haushalt, der weiß, WhatsApp ist überlebens-
wichtig – und Hygiene überschätzt. Jedenfalls aus 
der Sicht der Teenager. Man muss lernen loszulas-
sen! Am liebsten wohl die Kreditkarte. Es hormo-
niert prächtig, aber chillt mal Eltern, Matthias Jung 
kommt zur Hilfe! 
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https://pan-bocholt.de/events/tarzan-das-musical/
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https://pan-bocholt.de/events/matthias-jung-chill-mal-am-ende-der-geduld-ist-noch-viel-pubertaet-uebrig/?occurrence=2022-11-11
https://pan-bocholt.de/events/galaabend/?occurrence=2022-11-18


Konzert

Lieder, Kabarett, Unfug zur Weihnachtszeit 
 
Zwei Stunden Tina Teubner sind so schön wie 
die erste Liebe. So böse wie die geheimsten 
Wünsche. Und so wirksam wie zwei Jahre 
Couch.

Freitag, 16. Dezember 2022, 
Ab 20.00 Uhr,  
Städtisches Bühnenhaus Wesel,  
Martinistraße 11, Wesel

STILLE NACHT BIS ES KRACHT

Samstag, 19. November 2022,
Ab 20.00 Uhr, Kulturort Alte Molkerei, 

Werther Straße 16, Bocholt

Musik

Du sollst nicht langweilen!
 
„Das mit den Blumen tut mir leid“ haben 2017 be-
gonnen mit einem Haufen schlimmer  
Liebeslieder – und das hält ja nun wirklich  
niemand auf Dauer aus. Nun kommt da eine neue 
Platte demnächst und darauf 15 neue Songs mit 
einem völlig unlogischen Mix aus Pop und Rock-
Chansons, vielleicht auch mal mal Reggae oder 
Elektro-Spaßmucke – aber halt immer volle Kanne 
und immer brutal ehrlich. 

Live wird das Programm ergänzt durch absurde, 
aber weitgehend wahrheitsgetreue Erlebnisberichte 
der Bandmitglieder. Und: das alles ist nie einfach 
nur ein Konzert, es ist immer eine Show.  
Keine Sekunde Langeweile bitteschön!

DAS MIT DEN BLUMEN TUT MIR LEID  

TINA TEUBNER

Stadttheater Bocholt e.V. | Theaterbüro in der Volksbank Bocholt  

Meckenemstraße 10 | 46395 Bocholt | Tel. 0 28 71 / 1 23 09

theaterbuero@stadttheater-bocholt.de 

www.stadttheater-bocholt.de

Die HIGHLIGHTS im 
November & Dezember 2022 & Januar 2023

Donnerstag 10.11.2022 WIR HABEN WORTE

Mittwoch 16.11.2022 DAS GESETZ DER SCHWERKRAFT

Donnerstag 17.11.2022 GRIMM - KEIN MÄRCHEN 

Montag 21.11.2022 NOTOS QUARTETT 

Samstag 10.12.2022 KLAVIERABEND MIT WILLIAM YOUN

Sonntag 08.01.2023 28. BOCHOLTER NEUJAHRSKONZERT

Theaterkarten & Gutscheine - Das ideale Weihnachtsgeschenk!
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Alt ist NICHTgleich

Pflege & Betreuung

... auch in Bocholt.

MIND GAMES 2022
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Dienstag, 20. Dezember 2022, 
Ab 20.00 Uhr, Kulturort Alte Molkerei
Werther Straße 16, Bocholt

Künstler

Wer wünscht sich das nicht – die Gedanken seiner 
Mitmenschen lesen zu können. Willkommen in der 
faszinierenden Welt des Mentalisten Timon Krause! 
Timon Krause ist professioneller Gedankenleser, Au-
tor, Speaker, Entertainer und unglaublich erfolgreich 
in dem, was er tut! Als Wirkstätte hat der gerade 
einmal 27-Jährige sich jedoch nicht nur das normale 
Leben, sondern vor allem die Bühne ausgesucht und 
begeistert dort eine unfassbar schnell wachsende 
Anzahl an Fans, unter denen sich nicht selten der 
ein oder andere Prominente findet. Ab 2022 wird 
er mit seinem ganz neuem Live- Programm „Mind 
Games“ auf der Bühne stehen. Bei diesem darf sich 
sein Publikum auf verblüffende und fast magisch an-
mutende Überraschungsmomente, eine aufregende 
Show mit coolen Alltags-Hacks rund um das Thema 
„Mindreading“, sowie unterhaltsame Spiele und frap-
pierende Experimente freuen. Manchmal – fast un-
bemerkt – wird er dabei selbst Teil der Performance. 
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https://www.stadttheater-bocholt.de
https://alexa-pflege.de/bocholt/
https://pan-bocholt.de/events/das-mit-den-blumen-tut-mir-leid/?occurrence=2022-11-19
https://pan-bocholt.de/events/tina-teubner-stille-nacht-bis-es-kracht/?occurrence=2022-12-16
https://pan-bocholt.de/events/timon-krause-mind-games-2022/


Laser-24 GmbH 
www.Laser-24.de 

Königstraße 34 Bocholt 
Tel.: 22 66 26 · info@Laser-24.de

LA
SER

-24
 GmbH

„Multifokal-Linsen & Laser“

Augenlaser | Multifokallinsen | Alterssichtigkeit | Brillenunabhängigkeit

Dr. Friederike Dörner (FEBO) 

Fachärztin für Augenheilkunde
Dr. Martin Dörner  

Facharzt für Augenheilkunde

Jetzt anmelden 

0 28 71 / 22 66 26

Donnerstag,  
17.11.2022, 19.30 Uhr 

Infoabend zur operativen Behandlung  von Fehlsichtigkeiten 

Der Infoabend findet unter tagesaktuellen  

gesetzlichen  Vorgaben zur Hygiene statt.

BOCHOLTER 
WEIHNACHTS- 
GESCHICHTE

Donnerstag, 3. bis Freitag 4.
 Dezember 2022, Ab 17.00 Uhr, 
Aula des St.-Josef-Gymnasiums 

Hemdener Weg 19,
 46399 Bocholt

Schauspiel 
 
800 Jahre Bocholt – Eine “Bocholter Weihnachtsge-

schichte” frei nach Charles Dickens.

Die berühmte Kult-Weihnachtsgeschichte versetzt in das 
Leben und die Kulissen von Bocholt um die Dickens-Zeit 
im 19. Jahrhundert. Unter Mitwirkung vieler Bocholter 
Orginale der Bocholter Stadtgeschichte, u.a. Meckermann, 
Ohme und Bännetzken und Bocholter Nachtwächter.

Mittwoch, 7. Dezember 2022,
Ab 20.00 Uhr, Kulturort Alte Molkerei, 

Werther Straße 16, Bocholt

Musik

Die vier „alten Boyz“ kommen aus Bocholt und  
Rhede und sind alle Mitglieder in der Segelgemein-
schaft Bocholt/Rhede (SGBR). Daher kommt dann 
auch das „Backbord“, das bei einem Boot die linke 
Seite in Fahrtrichtung bezeichnet. 
 
„Wir freuen uns wahnsinnig, dass wir bei einem 
Konzert zum Jahresende in der Molke wieder vor 
unserem Publikum auftreten können“, sagt George 
zum Angebot des „Kulturortes Alte Molkerei“. Auf-
grund ihres Geburtsjahrgangs stehen die Songs der 
70er und 80er Jahre im Mittelpunkt der Konzerte, 
aber es finden sich auch immer Songs mehr oder 
weniger bekannter SongwriterInnen im Repertoire.  
Ziel der backbordboyz ist es, zusammen mit dem 
Publikum einen schönen Abend mit viel Spaß an 
handgemachter Mucke zu verbringen. Der Eintritt ist 
frei! Die Spendenkanne steht bereit! Also viel Spaß 
beim Konzert!

BACKBORDBOYZ

Donnerstag, 1. Dezember 2022 bis  
Sonntag 4. Dezember 2022,
Ab 15.00 Uhr, Rheder Innenstadt

Kultur 

Das Team Marketing der Stadt Rhede lädt Sie ein, vier 
Tage der Vorweihnachtszeit in der Rheder Innenstadt 
zu erleben und zu genießen: kulinarische Köstlich-
keiten, besinnliches und kreatives Rahmenprogramm 
sowie zahlreiche Kunsthandwerkshütten. Der traditio-
nelle Nikolauszug am Donnerstag des Heimatvereins 
Rhede zusammen mit den Grundschulen ist das erste 
Highlight des Weihnachtsmarktes. Ab 17 Uhr erhellen 
zahlreiche liebevoll gebastelte Laternen die Gassen 
der Rheder Innenstadt. Ein Highlight für alle Kinder! 
Lauschen Sie bei einer Tasse Glühwein den sanften 
und auch mal peppigen Klängen der Live-Musiker, die 
sowohl besinnliche und moderne Weihnachtsmusik im 
Gepäck haben, als auch bekannte Songs aus den ver-
gangenen Jahrzehnten.

RHEDER WEIHNACHTSMARKT 2022
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https://pan-bocholt.de/events/bocholter-weihnachtsgeschichte/?occurrence=2022-12-03
https://laser-24.de
https://pan-bocholt.de/events/rheder-weihnachtsmarkt-2022/?occurrence=2022-12-01
https://pan-bocholt.de/events/backbordboyz/?occurrence=2022-12-07


Freitag, 18. November 2022,  
Ab 20.00 Uhr, Scala Kulturspielhaus, 
Wilhelmstraße 8, Wesel

Comedy 

Zwei Jahre lang war Simon auf der Suche. 
Und gefunden hat er seinen inneren Pfau. 
Er ist laut, er ist frech, er ist bunt und zeigt 
definitiv gerne was er hat. 

SIMON STÄBLEIN

PFAUENQUOTE

ATTA TROLL

CUMULUS

PRAXIS

JU
B

IL
Ä

U
M

S-
SP

O
N

SO
R

E
N Platin: Medienpartner: Gold: Silber:

www.gildegruppe.com

Tickets: Tourist-Info | Nordstraße 14, Bocholt
14,00€ inkl. Gebühren und MwSt. 

JUBILÄUMSZELT AM MARIENGYMNASIUM

EINLASS AB 19 UHR
BEGINN 20 UHR

20
22

BOH ROCKSZENE LIVE

05.11. |
CUMULUS | ATTA TROLL | PRAXIS

ADVENTS-
MARKT

Markt

Am Dienstag, den  
25. November 2022, um 17 Uhr 
öffnet der Bocholter Weihnachts-
markt seine Pforten. Bis zum  
21. Dezember 2022 werden täglich 
von 12 bis 20 Uhr handwerkliche, 
künstlerische und kulinarische  
Angebote in den Weihnachtsmarkt-
hütten, stimmungsvolle Musik und 
Karussells die Besucher vor dem 
Historischen Rathaus und in der 
Neustraße in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzen.

Freitag, 25. November 
Ab 17.00 Uhr, Marktplatz 
Markt 1, Bocholt

22
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https://bocholt800.de
https://pan-bocholt.de/events/simon-staeblein-pfauenquote/?occurrence=2022-11-18
https://pan-bocholt.de/events/245171/?occurrence=2022-11-25


Aus dem Schumacherstand ´22 wurde 
direkt nach der Kirmes das Jubiläums-
Festzelt mit vielen unterschiedlichen 
Veranstaltungen. 

Freut euch auf weitere Highlights, wie 
das WM Public Viewing der Fußball- 
weltmeisterschaft, die große festliche 
Jubiläums-Silvestergala und die  mega  
Bocholter Schlagernacht. Die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren! 
Freut euch auf DIE Schlagerstars am 
deutschen Schlagerhimmel, bekannt 
aus TV und Radio. Stay tuned…

Direkt schon in euren Kalendern vor-
merken und Tickets buchen unter: 

Ju� läums-Festze� Ju� läums-Festze� 
Das Bochoter Jubiläums-Festzelt am Mariengymnasium

Ju� läums-Festze� Ju� läums-Festze� 

FR 13.
Januar 

2023                              
Bocholter  Schlagernacht

Special Schlagerstars! Stimmung garantiert!

SA 31. 
Dezember

2022
Silvester-Gala

SO 15.
 Januar

 2023
Prinzenfrühschoppen 

Session 2022/23

 ab MI 23.
November                           

2022
WM Public Viewing

nur die Deutschland-Spiele

Mi 23.11. GER-JPN

FR 18. 
November 

2022
Gala der Bocholter 

Karnevalisten

SA 05.
November 

2022
RockNacht Live

Das Jubiläums-Festzelt direkt hinter

dem baccara am Schleusenwall

BOCHOLTER 
JUBILÄUMS-FESTZELT

Nach 3 Jahren war es endlich wieder 
soweit! Kirmes in Bocholt!  

Anlässlich des Stadtjubiläums, der  
Bocholter 800-Jahrfeier haben wir mit 

einem noch größeren  Schumacher- 
stand, als in den Vorjahren das  

Jubiläumszelt 2022 / 2023 eröffnet!  
Was für eine wahnsinns Stimmung und 
tolle Festtage auf der Jubiläumskirmes. 

Wir freuen uns nun auf die kommenden 
Veranstaltungen, die bis Mitte Januar 

2023 stattfinden. Denn das Jubiläums-
Festzelt bleibt auf dem Parkplatz am 

Schleusenwall am Mariengymnasium, 
über den Jahreswechsel stehen.

baccara-bocholt.de

Man sieht sich!
Rainer Tielmann und sein Team 
vom BACCARA und dem  
Jubiläums-Festzelt freuen sich 
auf euch!

facebook.com/schumacherstandbocholt
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https://baccara-bocholt.de/shop/
http://baccara-bocholt.de
https://www.facebook.com/schumacherstandbocholt
 https://baccara-bocholt.de
https://www.facebook.com/schumacherstandbocholt


Gleichwohl ist es in dieser Branche üblich, 
sich im Pool der käufl ichen Stockfotos
zu bedienen. Wir haben die Regel zur 
Ausnahme erklärt, auch wenn es wesent-
lich mehr Aufwand für uns bedeutet. Es ist 
es uns wert PUNKT. Die Verschmelzung 
von authentischen Stories mit korres-
pondierenden Fotos, die die Story unter-
malen und sie rund machen, ist das, was 
uns antreibt. Wir werden uns Zeit und 
Raum nehmen, diese Passion hier im PAN 
mit euch zu teilen – mit dieser Ausgabe 
beginnend und über das Jahr 2023 verteilt. 
Fangen wir mit der Hauptperson an …
 

Montag, 24. Oktober, 19:05 Uhr 
46397 Bocholt / Münsterstraße 
12 / Meeti ng-Raum des MÜ12 
Verlages  

 
Mir gegenüber sitzt die Herausgeberin, 
zugleich das Gesicht des PAN – meine 
Frau Kirsten. Wir sind seit 2011 ein Paar – 

mittlerweile auch Komplizen hinter den 
Kameras – jetzt aber fokussiert auf das 
Interview. Ich bin neugierig, wie Kirsten
auf meine Fragen reagiert. Allesamt 
nicht abgesprochen – der Grundsatz 
„unplugged“ gilt auch hier… auch für die 
Niederschrift. 
Ich stelle den Timer des iPhones auf 30 
Minuten und drücke den Aufnahme-
knopf des mobilem Audio-Recorders.

Kirsten, was war deine erste richtige
Kamera,  abgesehen von einer Agfa
Ritsch-Ratsch-Klick, wie wir sie damals 
wohl alle hatten?
Ich bin fünf Jahre jünger als du, vergiss das 
nicht. Meine erste Kamera war eine Nikon.
 
Kann es ein, dass diese Jungspündin mit 
dem Baujahr 1968 im Pass, tatsächlich 
keinen Kontakt mit diesen Pocketka-
meras hatte? Ich werde das beizeiten 
recherchieren. 

Prolog 

Im Rahmen unserer „Mittsommernacht“ 
mit unserem MÜ12-Team haben wir uns 
die Geschichte des PAN und seinen bis dato 
erschienenen 260 Ausgaben in Erinner-
ung gerufen. Anhand einzelner Ausgaben 
haben wir gemeinsam an „Meilensteine“ 
erinnert, wie die Umstellung der Klam-
merheftung auf die Klebebindung, die 
Veränderung des Formates, das Facelift 
des Layouts, die Schriften usw.
Veränderungen, die ad hoc ihre Wirkung
entfalten – von einer Ausgabe zur 
nächsten.
 
Daneben gibt es Veränderungen, die auf 
strategische Entscheidungen beruhen  - 
und die peu à peu ihre Wirkung entfalten.
Die Entscheidung, vermehrt und vornehm-
lich Impressionen aus unseren eigenen 
Kameras zu verwenden, haben wir im 
Jahre 2018 getroffen. Eigentlich nahelie-
gend, wenn eine ausgebildete Fotografi n 
auf dem Chefsessel sitzt. 
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FOTO VON KIRSTEN BUSS : ROLAND BUSS & JOHANNA EGGERN 
BESCHRIEBENE FOTOS IM INTERVIEW: KIRSTEN BUSS

INTERVIEW: ROLAND BUSS

Du bist gelernte Fotografi n, wie kam es 
dazu?
Ich brauchte damals Bewerbungsfotos. 
Beim Stillsitzen im Fotostudio kam mir die 
Arbeit des Fotografen ganz spannend vor. 
Ich war fasziniert und habe mich spontan 
beworben – so einfach war das. 
 
Wir haben mal deinen Mentor Wolfgang 
Rösler hier am Tisch sitzen gehabt … 
Stimmt, Wolfgang habe ich viel zu verdan-
ken. Er war derjenige, der mich an die Hand 
genommen und dafür gesorgt hat, dass ich 
meine Prüfung absolviere. Meine Ausbil-
dung ist damals ein bisschen unglücklich 
verlaufen.
 
Hast du nach der Ausbildung als Fotogra-
fi n gearbeitet? 
Nicht wirklich, das Thema Fotografi e 
gewann erst im Jahre 2004 wieder an 
Bedeutung, zu dem Zeitpunkt, als ich die 
Herausgeberin des PAN wurde. 
 
Als ich dich kennengelernt habe, warst 
du vornehmlich auf den Bereich Mode 
fokussiert und dort auf Details wie Reis-
verschlüsse, Knöpfe etc. 
Das stimmt, ich war viel im Einzelhandel 
unterwegs. Es waren die Details an den 
Kleidungsstücken, die Materialien und die 
Accessoires, die mich faszinierten. Ich hatte 
irgendwie ein ganz gutes Auge und Feeling 
dafür. 
 
War People-Photography seinerzeit ein 
Thema für dich? 
Überhaupt nicht, das hat sich später 
entwickelt. Es war Ende 2017, als mir ein 
Kunde aus der Modebranche das Vertrauen 
schenkte, mehrere Making-Ofs mit meiner 
Nikon zu begleiten.
Das war der Job im Spessart, von dem du 
die Idee für den Wedding Guide mitge-
bracht hast oder? 
Ja, unter anderem. Wir waren zusammen 
in Düsseldorf und im Spessart unterwegs. 
Mein Job war es, die Arbeit des Fotografen 
und den Aufwand am Set einzufangen. Aus 
deren Arbeit sind Collections-Handouts und 
Kataloge erwachsen, die wir Layout-
und Drucktechnisch über einige Jahre
im MÜ12 Verlag und der Agentur produziert 
haben. Aus meiner Arbeit, den Foto-Doku-
mentationen für den Kunden, keimte der 
Gedanke in mir auf, dass ich gerne Men-
schen fotografi eren würde. 
… quasi als Beifang. 

Das war so. Als ich den Fotografen am Set 
erlebte, seinen Umgang mit der Kamera, 
den Models, das hat etwas mit mir gemacht. 
Diese Interaktion hat man mit Gegenstän-
den wie z.B. Knöpfen verständlicherwei-
se nicht. Wenn ich recht überlege, könnte 
dies die Initialzündung für meinen Einstieg 
in die People-Photography gewesen sein. 
Nicht zuletzt hat mich der wertschätzende 
und kollegiale Austausch mit dem großarti-
gen Fotografen und Menschen Felix Wirth 
befl ügelt.
 
Es war parallel auch der Schlüssel-
moment für dein zweites Magazin-
Projekt – das Hochzeitsmagazin My local 
Wedding Guide … 
Stimmt, in dem Hotel, wo ich im Spessart
übernachtet habe, lag ein regionales 
Hochzeitsmagazin auf meinem Nachttisch. 
Super Idee, wie ich fand – nur mittelpräch-
tig umgesetzt. 

… was leider kein Einzelfall ist, wie wir 
bisweilen resümieren. Es ist schon 
interessant zu beobachten, wie dehnbar
der Begriff Magazin zu sein scheint. 
Wenn das so weiter geht, wird womöglich 
irgendwann das Unternehmen Zewa ihr 
4-lagiges Toilettenpapier als Magazin 
verlegen.  
Ich verliere mich … zurück zum Interview 
… zurück zum spessartischen Hochzeits-
magazin. Kirstens Ansichtsexemplar hat 
mittlerweile einen Ehrenplatz in unserer
analogen Magazin-Story-Sammlung.

Diese befi ndet sich standesgemäß in 
einem antiken Lederkoffer, in unserem 
Meetingraum. Gerne erzählen wir euch 
unsere Magazin-Story mit haptischen 
Exemplaren, wenn ihr uns besucht. 

Im Grunde genommen, bin ich mit zwei 
Geschenken zurück nach Bocholt gereist, 
dem Wunsch Menschen zu fotografi eren 
und der Idee für ein „amtliches“ Hochzeits-
magazin in unserer Region. 
… und so bekam der PAN mit dem 
„My local Wedding Guide“ eine kleine 
Schwester.
… und danach kam das Business-Magazin 
PLATZHIRSCH.
… und jetzt folgt mit dem RADius, einem 
regionalen Fahrrad-Magazin, das vierte 
Magazin-Projekt aus der MÜ12-Schmiede.
… eine weitere Bühne, um authentische 
Bilderwelten in unseren analogitalen 
Magazinen zu platzieren. Ich freue mich 
drauf. 
… dein linker Arm auch? 
Ich spiele auf den Umstand an, dass für 
unsere Fokussierung auf „eigene Bilder-
welten“ und ein erfreulicher Anstieg der 
Foto-Arrangements, mit zwei Nikon D750 
und amtlichen Objektiven im Anschlag, ein 
Preis fällig wird, sprich lahme Schultern 
und schmerzende Arme. 
Ich habe vor einiger Zeit ein Fotografen-
paar am Set agieren sehen, die hatten 
jeweils zwei Fuji-Kameras am Träger-
gurt im Einsatz. Das sah sehr leicht und 
geschmeidig aus. 
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Die nimmt mich auf den Arm. Vor exakt 
zwei Jahren habe ich zwei solcher Fuji’s 
angeschafft. Zum einen wegen der Licht-
stärke der Objektive und zum anderen, 
um meiner Frau den Weg in eine andere, 
leichtere Kamerawelt aufzuzeigen. Jetzt 
sind es zwei andere Fotografen, die diese 
Erkenntnis schärfen. 
OK, der Prophet gilt auch nichts im 
eigenen Hause. :) Weiter im Text ...
 
Lieblingsobjektiv? 
Nikkor 70-200mm 
 
Lieblingsblende 
2,8 
 
Facebook oder Instagram?
Beides  
 
Gibt es Fotografen, die dich inspirieren?
Ganz klar! Peter Lindbergh! 
Da dieser uns beide in seinen Bann 
gezogen hat – auch posthum, werden wir 
ihm eine eigene Story in der PAN-Saison 
2023 widmen. 
… toll fi nde ich auch Annie Leibowitz. Mich 
fasziniert insbesondere, wie sie mit der 
Kamera hantiert – ganz gleich, welche be-
rühmte Person ihr gegenüber steht. 
 
Was macht die Passion Fotografi e aus 
heutiger Sicht für dich aus? 
Es ist für mich der kreative Gegenpol 
zu meiner Tätigkeit im Vertrieb unseres 
Verlages. Ich mache Beides sehr gerne. Und 
ich fi nde es gut und es tut mir gut, wenn die 
Dinge in Balance sind. 
 
Beeinfl usst die Fotografi e deine Persön-
lichkeit? 

Ich glaube, als Fotograf wirst du zwangs-
läufi g ein sehr aufmerksamer Mensch. 
Du schaust genauer hin, nimmst vieles 
war, weil du ständig auf der Suche nach 
Augenblicken bist, die man mit der Kamera 
einfangen könnte. Wie oft habe ich 
schon gedacht, in unseren Urlauben und 
Auszeiten, die Kamera daheim zu lassen. 
Aber irgendwie würde etwas fehlen. 
 
Dein optimales Setting? 
Ich mag HomeStories. Ich genieße es, 
wenn mir Menschen das Vertrauen 
schenken, mich in ihr „Nest“ vorzulassen. 
Beispielsweise für ein inniges Babybauch-,
Newborn- oder Family-Shooting ...
Da passe ich mich dem Setting der unbe-
kannten Umgebung an. Andersherum fühle 
ich mich aber auch extrem wohl in meinem 
Studio, hier in unseren Räumlichkeiten. Ich 
mag insbesondere die dunklen und schwar-
zen Hintergründe und das Spiel von Schat-
ten und Licht. 
 
Dein Lieblingsfoto, von jemand anderem 
geschossen? 
Eines meiner Lieblingsfotos ist von 
Peter Lindbergh, dort wo er die ganz junge 
Naomi Campbell fotografi ert. Es ist 
weniger das Foto, es ist vielmehr sein 
vertrauensbilde der, wertschätzender 
Umgang mit Naomi …
… die damals schon extrem divenhaft 
unterwegs war, wie wir in dem 
Lindbergh-Film „Woman-Stories“ sehen 
durften.
Ich mag das, wie er mit ihr umgegangen
ist, sie einfach locker gemacht hat. Es 
war sicherlich nicht angenehm bei den 
Temperaturen zu ihr ins kalte Wasser des 
Pools zu gehen. Er hat ihr, ich nenne es mal, 

die fotografi sche Hand gereicht. Eine zweite 
Impression von ihm, die ich sehr mag, ist 
die Szene, wo ein paar Frauen um einen 
Tisch sitzen und essen.  
… das Foto, was unser Gäste-WC ziert … 
Genau, da gibt es so viel zu entdecken. 
… wie übrigens mittlerweile auf einigen 
schwarz-weiß-Fotos im besagten Raum. 
Wir sollten darüber nachdenken, die WC’s 
in unseren Verlagsräumlichkeiten ähnlich
aufzuhübschen. Wie spannend, wenn der 
Toilettengang zur Vernissage mutiert 
oder?!
 
Dein Lieblingsfoto, welches du selbst 
geschossen hast? 
Unbestritten, das von Betli, der alten Dame 
aus der Schweiz, die ich auf einem Fami-
lientreffen bei meinem Patenonkel Horst 
kennengelernt und fotografi ert habe. Sie 
war damals schon deutlich über 85 Jahre alt.
Ich mag einfach Gesichter, die Geschichten 

erzählen. 

Dein faszinierendster Fotojob bislang? 
Da ging es darum, die großfl ächigen Räum-
lichkeiten einer Düsseldorfer Kanzlei mit 
großformatigen Düsseldorfer Motiven 
auszustatten. Die Konzeption dieses 
Projektes, die Shootings, die Präsentation 
und die Auswahl mit dem Auftraggeber. Das 
war hochspannend für mich. 
Darf ich noch ein zweites Beispiel 
nennen, weil es eher zufällig war, quasi ein 
Spontan-Projekt. 
Wir könnten ja mal die Herausgeberin 
fragen, ob dafür noch Sende- / Schreib-
zeit zur Verfügung steht. :)
Okay,  dann machen wir’s. Ich war zu 
einem Food- und Drink-Shooting in einem 
Restaurant in Gelsenkirchen. Plötzlich 

Fotoausstellung Peter Lindbergh Model-Shooting

stellte mir die italienische, quirlige Inha-
berin die junge Lorena vor. Eine Kellnerin, 
die dort jobbte und die Idee hatte, berühmt 
zu werden. Lorena war Anfang 20. Sie war 
bildschön und sie erinnerte mich an die 
junge Naomi Campbell. Lorena war sehr 
schüchtern und zunächst unsicher. Sie hatte
sich noch nie vor einer Kamera bewegt. 
Hier konnte ich dieses gefühlvolle Zusam-
menspiel zwischen dem Menschen vor und 
hinter der Kamera ausspielen. Das hat uns 
beide total fasziniert. Sie ist sehr wandel-
bar und diese unterschiedlichen Facetten
machen sie als Person für mich sehr span-
nend.
 
Gibt es etwas, was fototechnisch noch 
nicht dein Ding ist, was du aber gerne 
lernen würdest? 
Ich glaube, die Kunst liegt darin, nicht 
alles so perfekt zu sehen. Die Sachen, die 
mir richtig gut gefallen, auch von Peter 
Lindbergh oder von Helmut Newton, sind 
ja Sachen, die eigentlich nicht perfekt 
sind. Fotos, die unscharf wirken, die nicht 
gescheit ausgeleuchtet sind. Die in ihren 
Vergrößerungen körnig sind usw. Eigent-
lich fehlt mir der Blick für das Unperfekte.
Was ist absolut nicht dein Ding? 
Es gibt Menschen, die sind wesentlich 
talentierter als ich, große Gruppen zu foto-

grafi eren. Das ist echt nicht meins. Ich mag 
gerne 1:1-Situationen. 
 
Was ist der Fingerprint bei deinen Fotos. 
Was macht sie aus? 
Ich glaube, dass ich gut darin bin, die Men-
schen locker zu machen. Sie die Kamera 
fast vergessen zu lassen. Mich fasziniert 
die Bindung zwischen dem Menschen vor 
der Kamera und mir. Ich arbeite gerne mit 
ihnen gemeinsam heraus, was sie 
ausmacht, wie sie sich wirklich sehen und 
wie sie sich zeigen wollen. Kurzum, ich 
arbeite ihren Charakter heraus, sodass 
sie sich auf den Fotos selber gefallen – 
natürlich, authentisch. 
 
Sprechen wir kurz über deine fototechni-
schen „Begegnungen“ mit Prominenten,
die in unserem Flur galeriert sind.
Dort fi ndet man von mir geschossene
Impressionen von Udo Lindenberg, 
Campino, Mark Knopfl er, Clueso, Frida
Gold, Uwe Ochsenknecht, Hella von  Sinnen,
Barbara Becker, Stefan Gwildis etc. 
Gibt es irgendjemanden, den du unbe-
dingt mal fotografi eren würdest? 
Ich kann dir keine Namen nennen, die 
irgendwo in meinem Synapsen schlum-
mern. Ich wünsche mir viel Begegnungen 
mit „starken“ Typen, egal ob Mann oder 

Frau. Menschen, Charaktere, denen ich 
begegne und die irgendetwas an sich 
haben, was mich fasziniert. Das müssen 
keine Berühmtheiten sein.
 
Was ist wichtig zu wissen für die Men-
schen, die sich auf einen Fotojob mit dir 
einlassen? 
Nichts. Das ist total unkompliziert. Sie 
sollen kommen, wie sie sind. Das Wohlfüh-
len allein ist wichtig. Der eine fühlt sich im 
neuen Sakko wohl und der andere in der 
Lieblingsjeans. Die eine muss noch zum 
Frisör und die andere macht sich schnell 
noch einen Zopf. Dies nur als Beispiel für: 
Jeder so, wie er mag. Natürlich stehe ich 
sehr gerne beratend zur Seite, was sehr 
häufi g vorkommt.
 
Was müssen die Models wissen, die mit 
dir arbeiten? 
Auch nichts. Die Models, mit denen ich 
bislang gearbeitet habe, waren sehr profes-
sionell. Da sehe ich zu, dass wir sehr schnell 
Distanzen überbrücken und Sympathie 
aufbauen – mehr braucht es nicht. 
 
Wer oder was kann dir so richtig auf die 
Nerven gehen, bei einem Fotojob? 
Ich fi nde es schade, wenn Menschen von 
sich glauben, nicht fotogen zu sein. Da 
hörst du Aussagen, wie „ich sehe auf Fotos 
immer doof aus“ oder „ich hasse es, Fotos zu 
machen.“ Selten trifft das zu. Sie haben halt 
nur noch nicht den Fotografen gefunden, 
der sie einbindet und an die Hand nimmt, 
sodass sie eben nicht doof aussehen. Denn 
das entsteht ausschließlich durch unbehol-
fenes, nicht authentisches Verhalten vor 
der Kamera. Was ja aber auch normal ist, 
wenn man vor der Kamera nicht geübt und 
routiniert ist. Diese Situationen habe ich 
oft, wenn beispielsweise für ein Unterneh-
men Fotos der Mitarbeiter für eine Webseite
geschossen werden. Dann gilt es ihnen 
diese Sicherheit zu geben. 
 
Was nervig sein kann, ist der Faktor 
Zeit. Wenn der zu Fotografi erende unter 
Zeitdruck steht. Die Situationen brauchen
die Zeit, die sie brauchen. Da ist Zeitdruck 
ein ganz schlechter Sparringspartner im 
Shooting.

Dein Lieblingsfoto, welches du selbst geschossen hast? 
Unbestritten, das von Betli, der alten Dame aus der Schweiz, die ich auf einem Fa-
milientreffen bei meinem Patenonkel Horst kennengelernt und fotografi ert habe. Sie 
war damals schon deutlich über 85 Jahre alt.
Ich mag einfach Gesichter, die Geschichten erzählen. 
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Ich weiß, dass du im Bereich Hoch-
zeitsfotografi e nicht allzu viel machen 
möchtest. Dennoch fotografi erst du die 
ein oder andere Hochzeit. Welche Jobs 
reizen dich da? 
Da geht es für das Paar um den wichtigs-
ten Tag in ihrem Leben. Du bist als Foto-
grafi n eine sehr wichtige Gefährtin für 
Braut und Bräutigam. Du bist an dem Tag 
der Hochzeit ganz nah dran an dem Paar 
und bekommst jegliche Dinge mit. Da sollte
die Chemie extrem stimmen. Das merke ich 
meist schon am Telefon. Bevor ich einen 
Preis abgebe, fi ndet immer ein persönliches 
Kennenlernen statt. Für diese „Momente, 
die bleiben“ – die Hochzeitsfotos, sollte man 
sich Verbündete suchen, die ihr Handwerk 
verstehen und denen man vollkommen 
vertraut. 
 
Aufl ockerungsfrage: Du hast die Mög-
lichkeit, eine Person zu fotografi eren, die 
inzwischen das Zeitliche gesegnet hat. 
Wen würden wir mit dir matchen? 
Sean Connery im fortgeschrittenen Alter … 
halt auch so ein Charakterkopf … 
Ist ja nicht doof, wenn meine fünf Jahre 
jüngere Frau auf gereifte Charaktere steht, 
aber ein Altersunterschied von 58 Jahren 
macht mich schon ein wenig nachdenk-
lich. 
 
Schauen wir uns einige deiner Lieb-
lingsimpressionen an, die du mit deiner 
Kamera eingefangen hast, um diese kurz 
zu refl ektieren … 
Das hier ist Anett de Pablo. Sie ist Kosme-
tikerin im Ladenlokal ANNA, bei unseren 
Freunden Mechtild & Kim Hoffs. Ich habe 
sie gesehen und fand sie total spannend mit 
ihren Tätowierungen, ihrem pfi ffi gen 
Haarschnitt und ihrem Blick. Da lag es 
nahe, sie zu fragen, ob sie Lust auf ein 
Shooting hat. 
 
Lorena … kennen wir ja, das ist die, die 
ein ähnlicher Typ ist, wie die junge 
Naomi Campbell.
Genau. Auch beim Workshop mit 
Andreas Jorns ist uns ein ähnlicher Charak-
ter begegnet, den Andreas fotografi ert hat-
te. Ich habe zunächst gedacht: „Wie kommt 

Anett

Lorena

#people
Pipo

Jörg

mein Foto in die Ausstellung von Andreas?“
Warum hast du diese beiden Fotos 
ausgewählt? 
Weil sie für mich in die Kategorie echte 
Typen fallen. Unser gastronomischer Freund 
Pipo Macaluso, der mir nach einer Story 
über die Osteria No.5 das Porträtvertrauen
geschenkt hat. Sowie Jörg Lage, dessen 
Frau Claudia ich beim „Mädelsabend“ bei 
der Wohnwelt Fahnenbruck kennengelernt 
habe. Daraus resultierte der Auftrag, alle 
Mitarbeiter des Unternehmens zu foto-
grafi eren und ihren Mann Jörg, der Fotos 
brauchte für seine SetCard bei einer Model-
Agentur. 
Jörg ist einfach ein charismatischer Typ! 

Ich habe mal ein nicht sehr vorteilhaftes, aber interessantes Foto von Jeanne Moreau 
gemacht und sie darum gebeten, es leicht retuschiert veröffentlichen zu dürfen. Sie 
war damals 78 und sagte erstaunt: „Aber Peter, was willst du denn da retuschieren?“ 
Ich würde sagen, Moreau ist die Frau, die ich am liebsten fotografi ert habe.

Peter Lindbergh
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#pets
James

Urmel

Vinz

 
… ähnlich wie bei den Dogs? Wer sind die 
Zwei? 
Das sind Urmel und Vinz. Die haben 
einen wirklich guten Job bei uns im Studio 
gemacht. Was nicht zuletzt an den 
Haltern lag, mit der Verbindung zu ihrem 
Tier. Vielleicht lag es auch ein wenig an 
mir, mit den Bestechungsleckerlis.
… ich erinnere mich an ein Shooting, wo 
ein paar Hunde-Profi -Models bei uns zu 
Gast waren und einige auf ganzer Linie 
versagt haben. 
Das stimmt, der eine wollte keine Treppen
steigen, der andere hatte an dem Tag 
keinen Bock auf gar nichts … 
Da ist doch unsere „Agenturtöle“ Paula 
noch eingesprungen, um die Fotos in den 
Kasten zu bekommen, oder? 
Wir sollten mal über die Besonderheiten 
dieser Fellnase schreiben … 
 
Machen wir. Gerne in der Fortsetzungs-
staffel …

 
Sprechen wir über Anna Nagel, dein ers-
tes Cover-Shooting für den Platzhirsch …
Bei Anna hat mich fasziniert, dass ich bei 
deinem Interview mit ihr sowohl das Kind-
liche, als auch das sehr Erwachsene in 
einem Wechselspiel erlebt habe, wie selten 
zuvor. Diese Facetten einzufangen fand ich 
höchst spannend. 
Überhaupt mag ich es Business-Frauen zu 
fotografi eren. Die verfügen vielfach über so 
tolle Geschichten, die man herausarbeiten 
sollte – auch in den Fotos. 
 
… wie bei Doro?
Exakt. Doro hat mich gebucht, um Impres-
sionen für ihre Webseite zu shooten. Doro 
ist auch eine echte Typin, die ganz toll vor 
der Kamera agiert. 
 
Wer ist denn die Lady mit dem Mutter-
mal oberhalb der Lippe, links? 
Galant, dass dir das als erstes auffällt. Das 
war das Dessous-Model für ein Shooting 
eines Bocholter Einzelhandelsunter-
nehmens. 
 
Wo du überall rumkommst. :)
Das denke ich auch oft. Auch als ich James 
in der Stallgasse fotografi eren durfte, die 
wir mit schwarzem Stoffhintergrund und 
Fotolampen in ein Fotostudio verwandelt 
hatten. Von James durfte ich lernen, dass 
ihm Ruhe wichtig ist, um ihn ins rechte 
Licht zu setzen. Eine sehr tolle Erfahrung 
für mich, mit einem Pferd vor der Kamera 
zu arbeiten. An dieser Stelle bietet es sich 
an zu erwähnen, dass ich fast nur noch mit 
LED-Dauerlichtlampen arbeite. Die werden 
nicht warm und es ist kein irritierendes 
Blitzlichtgewitter von Nöten. 

f
Anna

Dessous-Model Doro
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Westend 2 – 46399 Bocholt – Fon 02871/4141– www.hungerkamp-bocholt.de

Liebevoll 
verpackte 

Geschenke

Weihnachts-
bäckerei

Das 
Bocholter Piep-Ei

Weihnachtsmarkt

Bocholter 
Gutschein 

hier einlösbar!

Sa. 5.11.22 und
 So. 6.11.22

smeg 

Produktvorführung

Kurze Pause 
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Wer die richtige Lösung bis zum 15. November per Mail an:   
info@pan-bocholt.de oder per Post an: MÜ12 Verlag GmbH, Münsterstraße 12, 46397 Bocholt schickt, 
hat die Chance auf eine Weihnachtsgurke (Baumschmuck) von Cook doch mal ... bei Hungerkamp 
Das richtige Lösungswort (Kastanie) der letzten  Ausgabe wusste unser Gewinnrin B. Peters.

LÖSUNG: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
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Der Wohntrend im Herbst und Winter

CANDLES & 
FAIRYLIGHTS 

Draußen ist es kalt und ungemütlich, da genießen wir meist lieber die kuschelige Wärme unserer Wohnung. 
Dazu gehören natürlich flauschige Decken, eine große Tasse mit heißer Schokolade, Kaffee oder Tee und 
unbedingt ein gemütliches Licht. Kerzen, Windlichter und Lichterketten in allen erdenklichen Variationen 
erhellen nicht nur unsere Häuser und Wohnungen mit elegantem Licht, sondern auch unsere Gemüter.

Kerzen sind ein echtes Allround- 
Talent: Sie lassen Wohnräume erstrahlen,  
kreieren Wärme und einzigartige Momen-
te oder machen einen besonderen Anlass 
noch einen Tick bedeutender. Bei einem 
romantischen Dinner dürfen so zum  
Beispiel auf keinen Fall stilvolle Kerzen-
halter mit Spitz- oder Stabkerzen fehlen. 
DIY können sie elegant gedreht oder für 
einen effektvollen Verlauf in Farbe gedippt 
werden. Goldene Teelichthalter oder edle 

entspannten Duftes, der den ganzen 
Raum erfüllt. Duftkerzen vereinen das 
behagliche Gefühl von Kerzenschein 
mit einem angenehmen Raumduft. Sie 
können das eigene Wohlbefinden maß-
geblich in der Hinsicht beeinflussen, 
dass sie den Geruchssinn ansprechen, 
Stress abbauen, die Gedanken lösen und 
für Erholung sorgen. Ein kleines, aber  
feines Stück Wellness für Zuhause. Außer-
dem sind Duftkerzen oftmals ein wunder-

bar dekoratives Wohnaccessoire. Große 
Kerzen aller Art sind einfach der Garant 
für Gemütlichkeit – nicht nur im Winter 
oder Herbst. Die vielen wunderschönen 
Farben und Größen machen die Auswahl 
nicht leicht. Bei all den unterschiedlichen 
Ausführungen gehören die weißen Stum-
penkerzen zu den absoluten Klassikern. 
Sie dürfen in keinem Haushalt fehlen, da 
ihr Lichtspiel zuverlässig ist und für eine 
wohlige Atmosphäre in den eigenen vier 
Wänden sorgt – ohne zu schnell runter 
zu brennen. Wir sind besonders verliebt 
in die hochwertigen Kerzen von Qult 
und Fink Living. Was gibt es Stimmungs-
volleres, als im beruhigenden Kerzen-
schein dicker Kerzen einen stressigen Tag  
ausklingen zu lassen oder ihn womög-
lich damit zu beginnen. Man nehme 
eine Handvoll großer Kerzen, eine Prise  
Romantik und dazu ein leckeres Früh-
stück oder Dinner – schon hat man eine 
wundervolle Szenerie für Zeit zu Zweit  
geschaffen. Aber auch, wenn man sich  
alleine nur ein bisschen vom stressigen 
Alltag zurückziehen möchte, lässt sich 
im flackernden Licht ein romantischer  
Roman gleich noch viel schöner lesen. 

Das wohl schönste an diesem Accessoire 
ist ihre Langlebigkeit. Das Licht der  

Kerzen erfüllt unsere Herzen und unser 
Zuhause mit Sicherheit über viele schöne 
Stunden. Die Qualität und Brenndauer 
der Kerzen spricht für sich. Bei  
Fink Living kann man sich am Lichter-
spiel der großen Kerzen rund 15 bis 
80 Stunden lang erfreuen. Die Original 
Qult Design Teelichthalter in Kerzen- 
form bietet eine Lichtquelle mit dem 
Licht und der Wärme einer echten 
Wachskerze und zugleich die Sicher- 
heit der selbstlöschenden, kontrol-
lierten Flamme eines Teelichts. Und 
das Beste daran, durch den Einsatz  
der Teelichter, bleibt die Form der Kerze 
dauerhaft erhalten und kann zudem  
individuell dekoriert werden. Viele  
Dekoelemente mit Kerzen sehen umso 
schöner aus, wenn wir ihnen unsere 
eigenen kreativen Gestaltungsideen 
einhauchen. Dazu sind uns bei Qult 
direkt die Felle ins Auge gefallen, 
die der Dauerkerze einen ganz neuen 
Stil verleihen. Unser Dekotipp: Unter-
schiedlich  große und dicke Stumpen-
kerzen auf einer feuerfesten Unter-
lage wie einem  Tablett oder in einer 
Schale individuell arrangieren. Je nach 
Belieben können auch die Farben 
der Kerzen variieren. Zusätzlich sind 
im Winter zum Beispiel Tannenzapfen, 

Glaswindlichter mit Silber-Beschichtung 
sind aktuell echte It-Pieces und sorgen bei 
Kerzenschein für wunderschönes Licht, 
egal ob mit echter Wachskerze oder prak-
tischer LED-Kerze bestückt. Diese sehen 
nicht nur wie echte Kerzen aus, sie sind 
durch ihre künstliche Flamme zusätzlich 
die sicherere Variante für brennbare 
Umgebungen oder einen Haushalt mit 
Kindern oder Tieren. Daneben haben  
einige Kerzen den Vorteil eines wohlig 

Weihnachtskugeln oder Nüsse passende 
Dekorationselemente für eine solche 
kleine aber zugleich sehr wirkungsvolle
Lichtinsel. Die Produkte von Fink  
Living und Qult sind bei Hungerkamp in  
Bocholt erhältlich.

So oder so: Große Kerzen sind ein Deko-
Element, das man immer im Haus haben 
sollte. Es macht sehr viel Sinn auf jene  
Modelle zu setzen, die eine besonders  
lange Brenndauer haben. Ohne Zweifel 
sind große Kerzen schöne Alleskönner 
für fast jede Gelegenheit. Unser absolu-
tes Lieblings-Wohnaccessoire!

Fairy Lights für Winter Nights! Diese Kom-
bination verbinden wir gleich mit gemüt-
lichen Abendenden, in denen die Lichter-
ketten unser Zuhause in warmes Licht 
tauchen und den Raum noch gemütlicher 
wirken lassen. Gerade jetzt im Herbst 
und in der Vorweihnachtszeit sind Lich-
terketten in den verschiedensten Aus-
führungen sehr beliebt. Besonders schön 
machen sie sich dann beispielsweise um 
Girlanden, den Adventskranz und zu  
guter Letzt lassen sie auch den  
Weihnachtsbaum zu einem wunderbar 
leuchtenden Schmuckstück erstrahlen. 
Inzwischen sind Lichterketten für alle  

Foto: © Fink Living

Foto: ©Fink Living

Foto: FarluceTM the original by Qult
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let‘s get cozy 
by candlelight

nieren und wetterbeständig sind. Auf 
der Fensterbank platziert, um einen 
Baum oder die Balkonreling gewickelt,  
spenden Lichterketten in den Abend-
stunden eine angenehme Lichtquelle und 
schenken eine verträumte Stimmung. Auch  
Outdoor-Laternen sind ein schönes  
Dekoelement für jeden Balkon oder  
Garten und zaubern stimmungsvolles 
Licht. Und wer noch einen draufsetzen will,  
investiert in eine Feuerschale. Diese  
verspricht in den kalten Abendstunden 
eine angenehme Wärme.
Es werde Licht. Für den Hingucker  
daheim sorgen außerdem ausgefal-
lene Glühbirnen. Hängeleuchten mit  
mehreren Fassungen bieten sich für einen 
Mix aus unterschiedlichen Formen von 
Glühbirnen an. Im Wohn- und Badezim-
mer eignen sich vorzugsweise dimmbare 
Leuchten. Hier möchten wir uns schließ-
lich auch mal entspannen und bequem auf 
der Couch oder in der Badewanne liegen. 
Bei einem Spieleabend oder der morgend-
lichen Beauty-Routine sind helle Lampen 
aber unverzichtbar. Gut, dass mit den 
passenden Leuchtmitteln beides erreicht 
werden kann. Im Interior-Styling sind  
inzwischen kabellose Tischleuchten 
nicht mehr wegzudenken. Diese verei-
nen die nützliche Lichtquelle mit neuem  
angesagten Design und wirken so mehr 
denn je wie ein hübsches Wohnacces-
soire. Tierische Lampen sind in jeglichen  
Formen und Farben ein echter Blickfang. 
Im Schlafzimmer eignen sich minima-
listische Tischleuchten perfekt für die 
Nachttische. Gemütlich ins Bett eingeku-
schelt, spendet die Nachttischlampe das 
richtige Licht für den neuen spannenden  
Krimi. Stehlampen sind ebenso Alleskön-
ner unter den Leuchten. Ob im Schlaf-
zimmer, dem Essbereich oder doch 
lieber im Wohnzimmer neben dem Lieb-
lingssessel. Dann nur noch das Licht ein  
wenig dimmen, schöne Musik anmachen, 
die Lichterkette einschalten oder eine  
Kerze anzünden – was gibt es Schöneres!

Also worauf wartet ihr noch? Macht euch 
euer Zuhause zu einer Wohlfühl-Oase und 
bringt stilsicher Licht ins Dunkel!

Mit der richtigen Beleuchtung wird es  
daheim erst so richtig kuschelig für die 
kalte Jahreszeit!

Jahreszeiten zu einem Must-have avan-
ciert. Hängend über der Sofaecke oder 
hinter einer lichtdurchlässigen Gardine 
platziert sowie im Schlafzimmer um 
den Spiegel oder das Bettgestell gelegt,  
versprühen die kleinen Leuchten das 
ganze Jahr über ein wenig Magie. Wer 
einen richtigen Wow-Effekt erzeugen will, 
schmückt eine große Glasvase gleich mit 
mehreren Lichterketten übereinander. 

Nur weil die Temperaturen sinken und es 
früher dunkel wird, müssen wir uns nicht 
gänzlich ins Wohnzimmer verkriechen 
und unseren Balkon oder Garten komplett 
in den Winterschlaf schicken. Ganz im 
Gegenteil: Mit der richtigen Ausstattung 
wird der Outdoor-Bereich zu einer einla-
denden Oase, in der es sich trotz niedriger 
Temperaturen super aushalten lässt. Dank 
Decken, Kissen, Kerzen und Lichterketten 
gelingt dies im Handumdrehen. Outdoor 
eignen sich hervorragend Lichterket-
ten, die mit Batterien oder solar funktio- 

Foto: ©Fink Living

Foto: FarluceTM the original by Qult
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THUNFISCH MEETS GRENACHE 
– ZUMINDEST BEINAHE

Eine angedockte KitchenStory an die Begegnung mit Jean-Claude Mas 

Dieses Gefühl hatte ich schon beim Hin-
eindenken in diese ungewöhnlich anmu-
tende Kombination aus Fisch & Rotwein. 
 
Übrigensfalls (würde Kirsten sagen), wenn 
ihr euch mit dem Oktober-Artikel ein-
schwingen wollt. Diesen fi ndet ihr hier: 

pan-bocholt.de/arrogante-froesche-laend-

licher-luxus-fuer-den-alltag/

Zurück zur KitchenStory. An einem Diens-
tagmorgen hatten wir wieder einige Weine 
bei Petra Niemeiers Weinhaus absortiert. 
Darunter auch den Chardonnay-Viognier, 
den wir schon als genial bewertet hatten, 
der sofort im Weinkühli landete. Sowie 
den Grenache, der als Sparringspartner 
für die Thunfi schsteaks fungieren sollte. 
 
Das Erinnern an den WineTalk und die 
Lust auf den Weisswein von Jean-Claude 
Mas inspirierten mich, zum Lunch ad hoc 
ein ziemlich schräges Gericht zu kreieren: 
 

Versprochen ist versprochen … 

In der Oktober-Ausgabe hatten wir im 
WineTalk, mit und über den Visionär Jean-
Claude Mas, folgendes angekündigt:  
 
„Ich freue mich darauf, im November-
PAN diese Story fortzuschreiben. Mal 
schauen, vielleicht greifen wir die Idee 
mit dem Thunfi sch-Steak und dem Gre-
nache auf?“
Gerade der letzte Punkt brannte mir unter 
den Nägeln bzw. im Hirn. Kennt ihr das, 
wenn die Synapsen La Ola anstimmen, 
angesichts einer kongenialen Verbindung 
von Wine & Food?
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Muscheln Arrabbiata 
Seit einem Schlüsselerlebnis, während 
eines Restaurantbesuches im Düssel-
dorfer Medienhafen, übe ich mich darin 
Muscheln gänzlich anders zuzubereiten, 
als wir das klassisch gewohnt sind. So ent-
standen an diesem Tag diese Spicy-Mus-
sels. Hier die kopierten Zeilen meines 
FaceBook-Postings: 
 

Crosskulturelle 
Arrabbiata-Muscheln 
… wenn dem Gaumen nach schrägem 
Seafood lüstelt: 

▪ Muscheln aus Deutschland (Föhr)
▪ Spitzpaprika und Knoblauchwurst aus
 der Türkei
▪ Paprikapesto aus dem Kosovo
▪ Olivenöl aus Griechenland 
▪ wo das restliche Gemüse wie 
 Knoblauch, Lauch und gelbe Paprika
 herkamen weiß ich nicht mehr
 Aber der Wein, der kam von der Domaine 
Paul Mas aus dem Languedoc in Frank-
reich! Da brauchte es einen anständigen 
Tropfen, der es mit diesem Spicy-Lunch 
aufnehmen kann. 

 PS: sorry für die vielen Impressionen, ich 
konnte mich einfach nicht satt sehen an 
diesem Farbenspiel
 
Ende des Postings.

Wenn ihr, liebe Leserinnen und Leser 
dieses Farbenspiel nachvollziehen wollt, 
hier ist der Link zu den Impressionen auf 
FaceBook: 

www.facebook.com

Es war wahrlich ein Fest. Weg von den 
Muscheln - hin zum Thunfi sch. Von die-
sem hatte ich mir beim morgendlichen 
Marktbummel am Fischstand von Jan de 
Graf, zwei „amtliche Steaks“ auf stattliche 
Daumendicke abschneiden lassen. 
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Erstens kommt es anders, zwei-
tens … wenn man denkt … 

Die Vorfreude auf das abendliche Dinner 
wuchs und dann lief mir der Tag ein wenig 
aus dem Ruder. Das Display meines Mac-
Book-Pro war gesprungen und erforderte 
einen Besuch an der Genius-Bar im Apple-
Store des Centro Oberhausen. Während 
ich bislang immer bestens zufrieden war, 
mit dem Support dieses kleinen Fami-
lienunternehmens aus dem kalifornischen 
Cupertino, musste ich an diesem Tag fest-
stellen, dass der Name „Genius-Bar“ in 
einem konkreten Einzelfall seinem Namen 
nicht gerecht wurde. Ein Berater, nennen 
wir ihn Konrad ... wir duzen uns ja alle bei 
Apple :), verblüffte mich mit der Lebens-
weisheit: „Wenn wir nicht wissen, dass Sie 
hier sind, dann wissen wir nicht, dass Sie 
hier sind.“ 
Was war passiert? Es gab weder am Ein-
gang des Stores, noch auf einem Weg an 
die besagte Bar jemandem, der wie sonst 
auch, den QR-Code meines terminierten 

Besuchs scannen konnte. Und so stand 
ich plötzlich vor Einstein Junior, für den 
ich physisch vorhanden war, aber virtu-
ell noch nicht eingeloggt war. Diese Dis-
krepanz schien er mit eigenen, mentalen 
Bordmitteln nicht aufgelöst zu bekommen 
und er sagte auch noch Sie zu mir. :)
Ein Kollege befreite ihn aus diesem Di-
lemma und bediente mich einfach. Das 
MacBook durfte / musste ich dort lassen. 
Jetzt galt es rasch PLAN B umzusetzen, 
sprich meinem iPad eine amtliche Tasta-
tur zu verpassen, damit ich als Vielschrei-
ber mobil arbeitsfähig blieb. Die ersten 
Zeilen auf dem Magic-Keyboard, beim 
Beruhigungscappuccino auf der Meile im 
Centro, befeuerte meine Begeisterung 
für Apple-Produkte und versöhnte mich 
gedanklich mit meinem Gegenüber an der 
Genius-Bar.
Bei weiteren Heißgetränken fl oss ein PAN-
artikel über die neue Tastatur ins iPad.  
 
Und so lief ich erst gegen 19.45 Uhr am 
heimischen Herd auf, wo Kirsten mit ihrer 

Nikon schon auf mich wartete. Wenn wir 
uns zum Shooting von Kitchen-Story-
Impressionen daten, spielen drei Faktoren 
eine wichtige Rolle: Ein entspanntes Zeit-
fenster, ohne Stress. Gute Lichtverhältnis-
se. Und, ganz wichtig, keinen allzu großen 
Hunger. 
Keiner dieser Geschmeidigkeitsfaktoren 
war erfüllt und somit kühlten wir Gemüter 
und Gaumen erst mal mit einem Küchen-
wein. Einem 2020er Allnatt Rosé Cinsault 
von Paul Mas. 

Es ist immer gut, einen PLAN B 
zu haben! – Auch wenn der sich 
erst auf der Zielgeraden ergibt.

Das Zeitfenster für einen geordneten 
Handelshofeinkauf hatte sich pulverisiert. 
Jetzt war improvisieren angesagt. 
Auf dem Rückweg von Oberhausen hat-
te sich eine Idee zum Arrangement der 
Thunfi schsteaks zwischen meinen Ohren 
zusammen gepuzzelt. Wir hatten noch 
etwas Sud / Chutney von den Arrabbiata-

Muscheln vom Vortag. Im Kühli schlum-
merten auch noch ein paar geräucherte 
Meersalzkartoffeln, ein Kartoffeldip, ein 
kleines Glas Forellenkaviar und ein paar 
Algen. 
 
Während die Kartoffeln in der Mikrowelle 
ihre Aufwärmrunde drehten, verpassten 
wir den stattlichen Thunfi schsteaks je-
weils 60 Sekunden Sonnen- und Bratbank, 
in der auf Gasfl amme vorgeheizten Grill-
pfanne, von jeder Seite. 
 
Um 20.11 Uhr waren die Fotos im Kasten. 
Jetzt war erst einmal Durchschnaufen und 
Genuss angesagt. Irgendwie sind wir bei 
dem Rosé hängen geblieben. Der weiß-
gekelterte Cinsault aus dem Hause meiner 
„Begegnung“ Jean-Claude Mas entpupp-
te sich als perfekter Begleiter zu diesem 
Gericht. Der Grenache hätte sicherlich 
hervorragend zum Thunfi sch gepasst, wenn 
dieser nicht auf den Resten der Arrabbiata-
Muscheln gethront hätte. Deren Spicy-

Bestrebungen entdeckt. Googelt mal bitte 
den Begriff „Fehlerteufelin.“ Dieses eher 
negativ behaftete Etikett schein bislang 
der Männerwelt vorbehalten zu sein. „Eine 
Schelmin, die Böses dabei denkt.“ 
Also, uns sind bei dem eingangs erwähn-
ten Artikel in der Oktober-Ausgabe zwei 
Fehler unterlaufen. Zwei der darin ent-
halten QR-Codes führen euch auf eine fal-
sche Fährte. 
Sorry dafür! Auf dieser Seite fi ndet ihr der 
Vollständigkeit halber eine Toolbox mit 
den richtigen Verlinkungen
 

In diesem Sinne, 

Euer PAN-KitchenStories-Team

Bums erforderte einfach einen gekühlten 
Wein mit einem anständigen Rückgrat. 
 

Aufgehoben ist nicht 
aufgeschoben … 

Also, wir brennen darauf, die Thunfi sch-
Grenache-Variante auszuprobieren. Wir 
sind sicher, dass Petra vom Weinhaus noch 
genügend Sorten für unsere entfl ammte 
Mas-Passion vorhält. Und so freuen wir 
uns darauf, uns bei Jan wieder amtliche 
Thunfi schsteaks abschneiden zu lassen. 
Bei einem Cappuccino im Huckelberry’s 
werden wir den Gedanken freien Lauf las-
sen, was denn die optimalen grenachege-
rechten Beilagen sein könnten und … ganz 
wichtig, was die Sauce zum Fisch und zum 
Rotwein auszeichnen sollte. 

 Fehlerteufelin hat zugeschlagen … 

Ich habe gerade eine kleine Marktlücke 
in den scheinbar unermüdlichen Gender-

Links aus dem Oktober-Artikel 

pan-bocholt.de/arrogante-froesche-
laendlicher-luxus-fuer-den-alltag/

www.facebook.com

www1.wdr.de/nachrichten/super-re-
cognizer-polizei-taeter-identifi zie-

rung-100

 www.facebook.com/profi le/
1174192585/search/?q=Bergerie

www.paulmas.com/en/
chateau-arrogant-frog/

www.youtube.com/
watch?v=dlnwZKrj6Jo&t=3s

Toolbox
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Im September-PAN hatten wir die Story und unsere Faszination für diese virtuellen 
360-Grad-Business-Rundgänge skizziert. 

RUND UM DIE UHR GEÖFFNET - AN SIEBEN TAGEN IN DER WOCHE - OHNE SELBST ANWESEND ZU SEIN - GEHT DAS ÜBERHAUPT?  

MATTERPORT-TESTIMONIAL 
T-RAUMWELTEN BY ELSENBUSCH 

pan-bocholt.de/
unsere-matterport-story/

Reality-Check 
Dienstag, 27.09.2022, 17.00 Uhr im Ausstellungsraum unseres Referenz-Partners 
T-RAUMWELTEN by  Elsenbusch. 
Christian Elsenbusch reicht mir die Hand zur Begrüßung. Beim Cappuccino tau-
schen wir uns über die ersten Erfahrungen mit dieser Technik aus. Christian erzählt 
mir, dass sie von diesem Produkt, diesem Ergebnis so fasziniert sind, dass sie den 
360-Grad-Rundgang auf allen vier Webseiten ihrer Unternehmen auf der Startseite 
präsentieren. 
 
Wir haben euch einen Screenshot vom Unternehmen T-RAUMWELTEN auf die linke 
Seite gesetzt. Der Play-Button bringt euch bei der digitalen Variante des PAN direkt 
auf den besagten, virtuellen Rundgang. Bei der Printausgabe, nimmt euch dieser  QR-
Code mit auf diese Reise.

Kundenstimmen 
Ich habe die Ausstellung mit ganz anderen Augen gesehen I bewusster I intensiver  
I nicht erschlagen I visuell konzentriert I Ich bin von Informationen überrascht wor-
den, die ich sonst nicht erfragt hätte I Grandios diese Info-Punkte I unverbindliches 
virtuelles Schlendern außerhalb der klassischen Öffnungszeiten von der Couch aus.  
I Wahnsinn! 
 

Fazit 
▪ Die Kunden lieben es, ungestört, eigenverantwortlich, souverän durch die 
 realen Räume des Unternehmens zu schlendern. Sie übernehmen die Regie 
 für Tempo, Informationsdichte etc. – Und das von jedem Ort auf diesem 
 Planeten, zu jeder Zeit, die sie präferieren. 
 
▪ Die Ausstellung unseres Referenz-Partners T-RAUMWELTEN ist statt 
 38 Stunden in der Woche (Öffnungszeiten lt. Google) nunmehr 
 168 Stunden für potenzielle Kunden begehbar. Ein Mehr an Kunden-
 kontakt-Möglichkeiten von 342 Prozent - ressourcenschonend - 
 kundenorientiert - SMART.
 
▪ Es gibt verschiedene Anbieter dieser 360-Grad-Rundgänge. 
 Matterport verkörpert den State-of-the-Art im Bereich 3-D-Technologie.
 
Neugierig? 
Bei einem Cappuccino in unserem Verlag visualisieren wir euch gerne diese konge-
niale Technik. Wir können uns wenig Einsatzgebiete vorstellen, wo diese Technologie 
keinen nachhaltigen Mehrwert realisiert. 
 
Eure analogitalen Verleger 
Roland & Kirsten Buß 

V E R L A G  &  A G E N T U R

Münsterstraße 12 | 46397 Bocholt | T. 02871 / 24 28 920 | info@mue12.de | www.mue12.de

„Ein Bild sagt mehr als 1.000 Worte.“
„Ein gut designter Matterport-Rundgang sagt mehr,
als eine herkömmliche Webseite zu leisten vermag.“

Frei nach Kurt Tucholsky
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Die Herbstferien 2022 – Nach zwei Jahren bin ich endlich wieder im 
Ahrtal und alles ist anders nach der schlimmen Flutkatastrophe im Juli 
2021. Ich möchte Euch berichten, wie es für mich war, was ich erlebt 
habe und warum es sich auf jeden Fall lohnt, das Ahrtal wieder  
anzusteuern. 

WE „AHR“ BACK

Aus Richtung Esch fahren wir die schöne  
Route hinunter durch die Weinberge und es sieht 
in meinen Augen so aus, als wäre nichts gewesen. 
Die Fahrt durch Dernau, Rech und Mayschoss 
macht mich dann aber erst einmal sehr traurig, 
da ich jetzt so richtig begreife, welche schlimmen 
Folgen das Hochwasser für das schöne Ahrtal  
hatte und für die Menschen, die dort leben. 
Überall sieht man die Spuren der verheerenden  
Überflutung, aber ich sehe auch etwas anderes: 
Meine geliebten Weinberge, die in der Herbst- 
sonne zum Wandern einladen. Außerdem 
sehe ich Menschen, die motiviert nach vorne  
schauen, ich spüre den Tatendrang und erlebe die  
„SolidAHRität“ und wie groß die Bedeutung des 
Wortes „gemeinsam“ eigentlich ist. 

Es ist so schön wieder hier zu sein und ich frage 
mich, wie es Meike und Dörthe mit ihrem Wein-
gut „Meyer-Näkel“ ergangen ist. Vielleicht er-
innert ihr Euch? Ich habe Meike im Jahr 2020 im 
Kelterhaus besucht. Sie hat mir alles erklärt über 
ihren Beruf als Winzerin, von der Traube bis zum 
Wein.  Ich rufe sie an und freue mich, dass sie am 
nächsten Tag sofort Zeit für mich findet.

Nach fünf wunderschönen Tagen auf dem  
Rotweinwanderweg und dem Ahrsteig treffe ich  
Meike, um zu erfahren, wie es ihnen heute geht, 
fünfzehn  Monate nach der Katastrophe. Wir  
sitzen in einer kleinen Oase mit Rollrasen, 
Loungemöbeln und einer schönen grünen  
Hecke. Diese haben sie sich mit Unterstützung 
eines lieben Landschaftsgärtners an der Seite 
am Kelterhaus geschaffen. So können sie auch 
mal ein wenig in der Sonne sitzen und durchat-
men. Der Kirschlorbeer verdeckt die Sicht auf die  
Fläche, wo vor der Flut die Rebstöcke standen. 
Jetzt leistet dort eine Siebmaschine ihre Arbeit. 
Der ganze trockene Schlamm muss nämlich  
gesiebt und von dem Schrott befreit werden, den 
die sechs Meter hohe Flutwelle mit sich gerissen 
hat.  

Meike ist wie viele Menschen im Ahrtal sehr posi-
tiv. Sie erzählt mir, dass sie eigentlich stets nach 
vorne schaut und versucht, das Beste aus allem 
zu machen. Für sie war klar, dass sie die Erleb-
nisse und Verluste nicht als Last mit sich herum 
tragen werden, sondern dass sie diese als Chan-
cen annehmen. Die letzten beiden Ernten waren 
sehr anstrengend und alle haben seit dem 21. Juli 
2021 quasi durchgearbeitet. Meike sieht ein wenig 

müde aus und trotzdem leuchten ihre Augen, 
wenn sie über ihre Ideen spricht. Der 2021er 
„Flutwein“ liegt in den Fässern und wird Anfang 
2023 abgefüllt. Sie sagt mir es geht ihr gut und 
aufgeben sei niemals eine Option gewesen. Sie 
betrachtet die Situation heute nach der Flut 
wie ein Maler ein weißes Blatt Papier, dass er  
gestalten soll.  Auch wenn es an manchen Stel-
len echt noch nicht so gut läuft, ist sie sehr stolz 
und zufrieden mit dem, was sie gemeinsam alles  
geschafft haben. Nur sechs Wochen hat es  
gedauert das Kelterhaus so weit herzurichten, dass 
der Wein eingefahren werden konnte. Also pünkt-
lich zur 2021er Lese war alles fertig. Was für eine  
Leistung, denke ich mir.

Ich freue mich, dass Meike und viele der Betrof-
fenen ihr Lachen nicht verloren haben. Ich ma-
che es wie die Menschen hier, ich schaue auf 
das Schöne! Ich wandere durch die Weinber-
ge und stelle mir vor, wie es in ein paar Jahren 
sein wird. Denn eins ist sicher, die Menschen 
hier brauchen Zeit.  Zeit, die dafür nötig ist, al-
les in Ordnung zu bringen - Rom wurde schließ-
lich auch nicht in einem Tag erbaut.  Also macht 

TEXT: MONA REIDICK, 12 JAHRE UND WEINBERGLIEBHABERIN
FOTOS: ANDREA REIDICK

Bericht  des Besuches im 

Weingut Meyer-Näkel im 

November 2020

zu finden auf  
Seite 38 und 39
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Euch auf den Weg, fahrt ins Ahrtal und 
beteiligt Euch beim Wiederaufbau! 
Es gibt so viele großartige Projekte, 
die ihr unbedingt unterstützen müsst:  
Da sind die Kinder im Ahrtal, die mit 
viel Liebe und Fantasie aus alten Wein-
flaschen, Flusskieseln, Treibholz und 
einer Lichterkette „Flutlichter“ basteln 
und gegen Spenden abgeben. Weitere 
großartige Aktionen sind „Wandern  
für den Wiederaufbau“, die  
SolidAHRitätsweingläser und die  
SoldidAHRitätsarmbänder. Das alles 
trägt dazu bei, dass die Zukunft der 
Region mit eurer Hilfe gestaltet  
werden kann. Ihr könnt Euch also 
echt daran beteiligen und es macht 
dazu noch eine Menge Spaß, etwas 
Gutes zu tun. Auch wenn noch nicht 
alles wieder in Ordnung ist, ich hat-
te wirklich jeden Tag auf`s Neue voll 
Bock darauf, dass Ahrtal zu erkunden. 
Wieviel Spaß das macht, habe ich ge-
lernt, als mal nicht alles nach Plan lief. 
Da mussten wir dann auch mal die 
Schuhe und Socken ausziehen, die 
Hose hochkrempeln und barfuß durch 
die Ahr tapsen, weil der Weg am Ufer 
noch verschüttet war. Meine Mama 
meinte dazu nur: „Abenteuer fangen 

da an, wo Pläne enden“. Ich habe so 
viele tolle Sachen erlebt, dass ich es 
schon jetzt kaum abwarten kann, bis 
wir das nächste Mal in meinem „Lieb-
lings-Weintraubenland“ sind.  Aber ich 
denke an Pipi Langstrumpf`s Worte: 
„Am besten ihr geht jetzt nach Hause, 
damit ihr morgen wiederkommen 
könnt. Denn wenn ihr nicht nach  
Hause geht, könnt ihr ja nicht wieder-
kommen, und das wäre schade.“

Und ich muss noch sagen, der Trau-
bensaft ist wirklich wieder ein  
außergewöhnlich guter Jahrgang! Ich 
habe so viele Sorten probiert und bin  
begeistert. Dasselbe sagen  die  
Erwachsenen auch vom Wein. Die  
haben nicht zwei, drei Flaschen  
gekauft. Die haben Sackkarren voll in 
ihre Kofferräume geladen!

Also, macht Euch auf den Weg!  Ab mit 
Euch ins Ahrtal, tut Gutes und seht 
die Welt im Ahrtal mit meinen Augen! 
Dann seht ihr dort nichts, dass Euch 
stören könnte.

Eure Mona

#SolidAHRität

#weAHRfamily

#natürlichimAHRtal

#weAHRopen

#WiedAHRaufbau
#wanderbAHR 

#flutlichtAHR
#rotweinwanderweg

#Ahrtal

#ahrtalliebe

Du arbeitest gerne draußen in der Natur, 
mit Maschinen,  mit Pfl anzen, bist teamfähig, 

hast gerne Kontakt zu Kunden, Spaß und Freude an
 Gestaltung und abwechslungsreicher Arbeit?

Wir suchen Auszubildende/n (m/w/d) 

GÄRTNER/IN FACHRICHTUNG 
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU 

Die Neu-& Umgestaltung sowie Pfl ege von Privat-
gärten ist unsere Leidenschaft .

Wir bieten • leistungsgerechte Bezahlung
  • abwechslungsreiche Arbeit
  • kostenlose Arbeitskleidung 
  • Altersvorsorge
  • keine Montage
  • bezahlte Fahrtzeit
  • Jobbike
  • Tankgutscheine u.v.m

Michaelas Garten | Meister- & Ausbildungsbetrieb
Michaela te Laar | Heinrich-Hertz-Str.7a, 46399 Bocholt
Telefon 0 28 71/99 18 842 | Mobil 01 73/2 74 28 03
www.michaelas-garten.de | info@michaelas-garten.de

KOMM INS TEAM! 
JETZT BEWERBEN!

DANN BEWIRB
DICH JETZT!

V E R L A G  &  A G E N T U R

Münsterstraße 12 | 46397 Bocholt
T. 02871 / 24 28 920 | info@mue12.de | www.mue12.de

A Z U B I L D E N D E / R

M E D I E N G E S T A L T E R / - I N  D I G I T A L  &  P R I N T  ( M / W / D )

W I R  S U C H E N

D I C H

✔ Spaß 
✔ Freude
✔ jung /  junggebl ieben 
✔ Teamplayer
✔ Adobe ist  kein Fremdwort
✔ GTA (Gestaltungstechnische/-r  Assistent/- in)

✔ oder andere Vorkenntnisse

V O R A U S S E T Z U N G

✔ Magazine
✔ Websiten 
✔ Corporate Design
✔ Kaffeekochen & Tr inken
✔ Social  Media
✔ Kundenbetreuung
✔ Print  & Digita l

✔ Sleep t i l l  7 .45 
✔ Break 1/2 h 
✔ Team lunch
✔ Agenturhund Paula
✔ Dein Hund? Klar !
✔ MAC
✔ Lasten-Rad & E-Scooter

T O  D O ´ S N I C E  T O  K N O W

A Z U B I  0 1 . 0 8 . 2 0 2 3
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Michaelas Garten im neuen Firmengebäude – Inklusive  Insektenhotel, 
Dachbegrünung und Eigenstromversorgung

EXPANSION UND UMZUG TREFFEN 
AUF LEIDENSCHAFT UND KOMPETENZ

Der Umzug in die neue Halle an der  
Heinrich-Herz-Straße ist erfolgt und 
das fünfzehnköpfige Team kann sich 
schon jetzt gar nicht mehr vorstellen, 
dass es bis vor kurzem noch anders 
war. Der grüne Bereich des Garten- 
und Landschaftsbaus findet sich im 
kompletten Neubau wieder. Die 
geplante Dachbegrünung ist in Arbeit 
und wird in den kommenden Wochen 
fertiggestellt. Ebenso die Eingrünung 
des Grundstückes durch eine Hecke und 
eine Wildwiese mit einem 4qm großen 
Insektenhotel. Auf dem Dach befindet 
sich eine PV-Anlage mit Solarpanelen, 
die die komplette Eigenstromversor-
gung garantiert. 

Die Halle besteht  aus 400 qm Hallenflä-
che puls 100 qm Büro- und Sozialräume.
Die Halle an sich ist eine klassische 
Stahlhallenbauweise, an die sich der 
Bürotrakt aus einem Holzständerwerk 
„andockt“. 

Individualität wird bei Michaela te Laar 
groß geschrieben. Und genau diese
persönliche Note, die sorgfältige 
Material- und Pflanzenauswahl sorgen 
nun auch für das Wohlfühleambiente, 
welches sich an dem neuen Firmen-
sitz in Bocholt-Holtwick widerspiegelt. 
Die Holzverkleidung aus heimischer 
Lärche ist ein Holz, was oft und 
sehr gerne auch für Kundenaufträge 
verwendet wird. Da lag es nahe, dieses 
Holz auch für die eigene Gestaltung des 
Neubaues zu verwenden. 

TEXT & FOTOS: KIRSTEN BUSS
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Michaela te Laar
Heinrich-Hertz-Str.7a, 46399 Bocholt

Telefon 0 28 71/99 18 842 · Mobil 01 73/2 74 28 03
www.michaelas-garten.de · info@michaelas-garten.de

Diese warme Atmosphäre des Lärchen-
holzes zieht sich durch den Komplex. 
Die Kassetten-Holztüren zum Meeting-
raum und zu den Sozialräumen sind ein 
gelungener Gegenpart zu den moder-
nen Glastüren der Büros. Jeder Arbeits-
platz ist technisch auf dem neusten 
Stand und unter anderem mit zwei Bild-
schirmen ausgestattet. In dem Meeting-
raum, der gleichzeitig ein Aufenthalts-
raum inklusive einer Küche ist, steht 
immer frischer Kaffee für die Mitarbei-
ter bereit. Die Sozialräume bestehen 
aus zwei Umkleiden, jeweils mit ab-
schließbaren Spinden und Duschen. 

Michaela te Laar: „Für viele Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ist es ein 
enormer Vorteil, dass sie ihre Firmen-
kleidung im persönlichen Spind lassen 
können und sie sich vor Ort duschen 
und umziehen können. Das genießen 
einige sehr.“ 

Michaela te Laar bezeichnet sich selbst 
als „Draußenmensch“ und ist der 
Natur seit Kindheitstagen verbunden.
Sie startete ihre berufliche Lauf bahn 
mit einer Ausbildung zur Forstwirtin
und ihr Weg führte sie weiter in den 
Garten- und Landschaftsbau, wo sie 
schließlich den Gärtnermeister im 
Garten- und Landschaftsbau in Essen 
machte. Mit ihrem wachsenden Team 
ist das Unternehmen Michaelas Garten 
zudem Ausbildungsbetrieb, wo für das 
kommende Jahr auch noch ein Azubi 
gesucht wird.

Michaela te Laar: „Unser erfahrenes 
Unternehmen bietet ein umfangrei-
ches Angebot rund um den Garten an. 
Ob Neuanlage oder Umgestaltung eines 
bereits vorhandenen Gartens – wir 
liefern eine individuelle Lösung für 
die Gestaltung der Umgebung unserer 

Kunden. Sei es pflegeleicht, modern, 
ein Spielgarten für die Kinder oder 
doch eher verträumt, wie der Garten im 
Urlaubsort – wir bieten eine umfas-
sende Beratung und Planung nach 
individuellen Wünschen. Dabei unter-
stützen wir gerne und kommen zu den 
Kunden in den Garten, um die Wünsche 
und Vorstellungen bei einer kosten-
losen Erstberatung zu besprechen. Bei 
uns erhält der Kunde alles aus einer 
Hand - vom Plan bis zur neu angelegten
Terrasse, von der Baumpflanzung 
über das jahreszeitlich abgestimmte 
Staudenbeet bis hin zu ausgefallenen 
Terrassenformen. Im Privat- wie im 
Geschäftskundenbereich teilen wir 
unsere Mitarbeiter in Kolonnen ein, die 
sich um Neuanlagen und Baustellen, 
sowie Schnitt-, Pflege,- und Pflanz-
arbeiten kümmern. Wir freuen uns 
sehr, dass wir nun durch den Umzug im 
wahrsten Sinne des Wortes, noch mehr 
kreativen Freiraum haben und durch 
modernste Planungsmethoden die 
Kundenwünsche realisieren können.”

Es ist ein kleines Erlebnis, wenn 
man durch die Tür an der Heinrich-
Herz-Straße kommt. Denn die 
Hundeliebhaber unter uns werden 
von den beiden Weimaranern Kalle
und Lasse freundlich begrüßt. Die 
beiden Fellnasen sind ein halbes Jahr 
alt und begleiten Michaela te Laar 
täglich ins Büro. Leider war Lasse 
krank, als wir uns zum Fototermin 
verabredet hatten. Umso mehr freue 
ich mich ihn bei der  Einweihungs-
feier kennenzulernen. – Herzlichen 
Glückwunsch zum Umzug in dieses 
schöne Firmengebäude!
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tierarzt
ALLES FÜR DIE KATZ? 
HOMÖOPATHIE IN DER 

TIERMEDIZIN

TEXT: DR. SIMONE MÖLLENBECK

Infos zum 
Tierarztlichen 
Notdienst
Wir sind Teil des Notdienstrings
Bocholt – Isselburg – Rhede – Dingden

Sprechzeiten an Samstagen, Sonntagen und 
Feiertagen nur nach telefonischer 
Voranmeldung in der Zeit von 10 – 12 Uhr 
und 16 – 18 Uhr

Tierarztliche Praxis fur Kleintiere Dr. Mollenbeck 
Hovesath 7, 46414 Rhede ︱ T 0 28 72 - 80 33 44
 M 0 151 - 5 69 64 3 64 ︱ www.rhede-tierarzt.de
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Ich verstehe mich durch und durch als Schulmedizinerin. So juckt es 
mich immer wieder, wenn Bellos Juckreiz, Tiffis Scheinträchtigkeit oder 
die asthmatischen Zustände der Kätzin Mona ganz natürlich und ho-

möopathisch behandelt werden sollen.

Glauben des Besitzers oder an den 
doch wirksamen homöopathischen 

Arzneien lag, das ist im Alltag nicht so 
wichtig. Schließlich haben wir alle nur 
eines im Sinn: Die Gesunderhaltung Ihres 
Vierbeiners. Und sehr wohl gibt es dann 
Umstände, in denen man sagt: Versu-
chen wir es, denn Versuch macht klug!  

Ihnen wünsche ich eine gesunde Zeit, 
in der sie auf gar keine Arzneimittel  
zurückgreifen müssen und verabschiede 
mich mit der Idee zum nächsten Thema  
„Advent – Plätzchen backen für Bello und 
Miezi“.

Ihre Dr. Simone Möllenbeck

In Zeiten der Diskussion um Nebenwir-
kungen und Antibiotikaresistenzen ist der 
Wunsch der Tierbesitzer völlig legitim, 
solche unerwünschten Wirkungen zu  
vermeiden. Fragt sich nur, ob eine Arznei, 
die in hoher Potenz noch nicht einmal ein  
Molekül einer wirksamen Substanz enthält, 
überhaupt eine Wirkung hervorrufen 
kann. „Alles für die Katz?“  lautet also  
immer wieder die zentrale Frage der Kriti-
ker der Homöopathie.

Das Prinzip der Homöopathie lautet: „Glei-
ches mit Gleichem Heilen“. Das dachte sich 
der klassische Homöopath Hahnemann 
und entwickelte vor etwa 200 Jahren eine 
Lehre, die besagt, dass ein Stoff, der die 
Symptome einer Krankheit bei Gesunden 
hervorruft, in niedrigsten Dosierungen 
das Immunsystem stimuliert. Im Sinne der 
Regulationstherapie soll der Körper aus 
eigener Kraft die Krankheit ausmerzen. 
Die hochgradige Verdünnung des Stoffes  
(Potenzierung) führt nach Hahnemann  
sogar zur Verstärkung der Wirkung, ein 
Prinzip, das nach naturwissenschaftlichen 
Vorstellungen nicht nachvollziehbar ist.

Ich höre oft die Argumentation, dass man 
schließlich mit einem homöopathischen 
Versuch nichts kaputt machen kann. Nein? 
Ist das so? Das sehe ich kritisch. Wird  
erstens ein laienhafter Versuch bei einer  
akuten  Krankheit wie beispielsweise  
Kollaps, starke Blutung oder Kolik unter-
nommen, dann setzt man unter Umständen 
sogar das Leben des Patienten aufs Spiel.
Erschwerend kommt hinzu, dass Tiere 

nicht verbal ihre Leiden äußern können. 
Daraus ergibt sich meine Devise, wenn  
homöopathisch behandelt werden soll, 
dann muss zuvor eine gründliche, medizi-
nische Diagnostik von einer Tierärztin oder 
einem Tierarzt Ihres Vertrauens vorge- 
nommen werden. Ansonsten kann aus 
einer vermeidbaren Situation schnell ein 
Katzenjammer werden. Zweitens kön-
nen auch Homöopathika unter Umstän-
den Nebenwirkungen hervorrufen, und 
hier spreche ich nicht von der allseits 
bekannten Erstverschlechterung. Mein 
hochgeschätzter Pharmakologieprofessor 
führte zu diesem Thema ein Exempel an:  
Thallium, ein Schwermetall, das auch als  
Rattengift benutzt wird, verweilt viele 
Wochen im Körper. Gesunden lichtet 
es das Haupt, also wird es homöopa-
thisch gegen Haarausfall eingesetzt. 
In niedriger Potenz und langfristig  
gegeben, kann es zur Anreicherung 
im Körper und sogar zu Vergiftungs-
erscheinungen kommen. Das sind dann 
heftige Nebenwirkungen! Daraus ergibt 
sich die Empfehlung, dass gift- oder  
krebserregende Stoffe auch nicht homöo-
pathisch einzusetzen sind. Außerdem sind 
wie bei jedem anderen Wirkstoff auch 
bei der Gabe von Homöopathika allergi- 
sche Reaktionen nicht auszuschließen.  
Beobachten Sie Ihr Tier deshalb bitte ganz 
genau, wenn Sie Globuli oder Essenzen 
verabreichen und melden sich in einer 
Tierarztpraxis, wenn Sie unerwünschte  
Nebenwirkungen bei Ihrem Vierbeiner  
beobachten.

Es ist unbestritten, dass durch homöopa-
thische Behandlungen an Patienten the-
rapeutische Wirkungen erzielt werden. 
Der Glaube versetzt Berge, behaupten 
hierzu die Kritiker und meinen, dass bei 
einer engen Besitzer-Tier-Beziehung die  
positive Grundstimmung durchaus auf den  
vierpfotigen Patienten übertragen  
werden kann. So soll ein sogenannter 
Placebo-Effekt zur Linderung der Leiden 
führen. Außerdem ist so manche  
Besserung durch den Spontanverlauf einer  
Erkrankung zu erklären.  Die Anhänger  
halten dagegen, dass die Gabe von  
Globuli an Schweinen, die in typischer  

Haltung bekanntlich keine
enge emotionale Beziehung zu 
 ihrem Halter aufbauen, verglichen mit  
einer Placebogabe durchaus eine Besser- 
ung des Allgemeinbefindens fördere.

Schließlich sind wohl noch einige Studien 
nötig, um die Pro- oder Contra-Seite zu 
stärken. Ob die Homöopathie sicher hilft 
oder eben nicht, kann an dieser Stelle 
nicht abschließend geklärt werden, aber…
Wer heilt hat Recht! Das wird wohl  
immer so bleiben. Ob es dann an den  
angenehm zuckrig schmeckenden  
Globuli, am Alkohol in den Tropfen, am 
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Landhotel Voshövel . Am Voshövel 1 . 46514 Schermbeck . Telefon 02856 91400 . E-Mail post@landhotel.de . www.landhotel.de

Lasst euch kulinarisch  

verwöhnen, entspannt im  

Livingroom SPA und nehmt  

euch eine Auszeit. 

Unsere Kurzurlaub

Angebote findet ihr unter:

www.landhotel.de

Winterzeit 
am Voshövel

Kurze Tage, Nebel, Nieselregen und kühle 
Temperaturen: Mit der kalten Jahres-
zeit startet auch die Zeit, in der unsere  
Abwehrkräfte Unterstützung gut gebrau-
chen können. Vor allem bei nass-kaltem 
Wetter und wenig Sonnenlicht leidet 
unser Wohlbefinden. Im Herbst spüren 
wir deutlich, wie unser Organismus 
auf Sparflamme schaltet und sich nach 
und nach auf den Winter einstellt. Oft  
haben wir weniger Energie, werden abends  
früher müde und statt draußen aktiv zu 
sein, fühlen wir uns auf der Couch am 
wohlsten. Da darf ein guter Tee nicht feh-
len, der uns ein wenig neue Energie bringt. 
Die kalten Herbstabende machen Lust auf 
wärmenden Tee mit Ingwer, Minze und 
Co., sie machen fit für die kalte Jahres-
zeit und sorgen für gemütliche Stimmung  

Herbstzeit ist Teezeit

WE LOVE INGWER
daheim. Vor allem in Asien ist Ingwertee 
längst ein sehr beliebtes Getränk und auch 
hierzulande gibt es immer mehr Fans der 
grau-gelben Knolle. Nicht ohne Grund. 
Sie mag wenig attraktiv aussehen, hat es 
aber voll in sich. Ingwer ist unglaublich 
gesund und enthält viele Wirkstoffe und 
Vitamine, die das Immunsystem stärken. 
Ein Aufguss mit Ingwer enthält Vitamin 
B6 und C, Kalium, Magnesium, Kalzium, 
Zink und Kupfer. Hinzu kommen ätheri-
sche Öle und die verdauungsfördernden 
und kreislaufanregenden Stoffe Borneol 
und Cineol sowie Gingerol, das ihm seine 
Schärfe verleiht. Die beste Vorbereitung 
auf das Erkältungswetter. Die wertvollen 
Inhaltsstoffe des Ingwer können zur  
sanften Therapie zahlreicher Leiden  
beitragen und Erkältungssymptomen 

A ginger shot a day keeps the doctor away.

TEXT: LAURA JANINE FASTRING
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entgegen wirken. Eine ordentliche Tasse 
Ingwertee kann bei Kratzen im Hals  
helfen, als auch Schleim in den Atemwe-
gen lösen. 

Ingwer ist eine wunderbare Detox- 
Wurzel. Alle Welt spricht von Detox. 
Aber was steckt eigentlich dahinter? Auf 
den berühmten Punkt gebracht, werden 
unsere Körperzellen gezielt gereinigt 
und entgiftet. Dann können sie wieder  
ungehindert arbeiten und die vielen  
Nährstoffe besser verarbeiten. Und wir 
fühlen uns anschließend deutlich wohler.  
Trinkt man Ingwertee, erhöhen die  
enthaltenen scharfen Inhaltsstoffe die 
Körper temperatur. Die Folge: Die 
Stoffwechselaktivität wird ordentlich  
angekurbelt und läuft auf Hochtouren. 

Rückenschmerzen, Blasenschwäche oder Libidover-
lust sind Herausforderungen unterschiedlicher Art, die 
für viele Frauen zum Alltag gehören. In den meisten  
Fällen liegt hier eine Ursache zu Grunde: ein schwacher  
Beckenboden. Da es auf herkömmliche Weise schwierig 
ist, mit verschiedensten Trainingsmethoden die Musku- 
latur im Beckenboden anzusteuern, erweitern wir bei 
Mrs.Sporty unser Angebot um eine sehr effektive und 
zu dem sehr leichte Methode, deinen Beckenboden zu  
stärken:

Das innovative Magnetfeld-Training mit unserem  
Kooperationspartner PelviPower. 

Was zeichnet das PelviPower Training aus?

Schnell:  Tiefenmuskulatur deiner Körpermitte in
 nur 15 bis 25 Minuten stärken
Einfach:  Ganz entspannt im Sitzen trainieren
Wirksam:  25.000 Kontraktionen der Muskulatur 
 sorgen für einen sanften aber deutlich 
 spürbaren Trainingseffekt

Wer seinen Beckenboden regelmäßig trainiert,  
genießt viele positive Effekte: eine bessere Körper- 
haltung, weniger Rückenbeschwerden, kontrollierter 
Harnabgang, Entlastung der Hüft- und Kniegelenke, 
Steigerung der sportlichen Leistung sowie eine erfüll-
tere Sexualität.

Du willst PelviPower direkt testen?

Buche dir jetzt deine Probesession im Club und über-
zeuge dich selbst! Rufe entweder direkt an unter  
02871-2344766 oder schreibe uns eine E-Mail club90@
club.mrssporty.de mit deiner Telefonnummer und wir 
melden uns schnellstmöglich bei dir.

Unser Fazit:

Ob Training, Prävention oder Therapie: PelviPower ist 
eine sinnvolle Ergänzung zu unserem Mrs.Sporty Kon-
zept und fördert ein beschwerdefreies und gesundes  
Leben.

BECKENBODENTRAINING 
MIT MRS.SPORTY

Das kann unterstützend beim Verbrennen 
von Kalorien und somit zur Gewichts- 
abnahme führen. Ingwer wirkt wie ein 
Katalysator. Außerdem entschlackt und 
entgiftet Ingwer den Körper. Nach der 
Einnahme werden Giftstoffe aus dem 
Körper besser nach außen abtranspor-
tiert. Zusätzlich kommt es im Magen zu 
einer vermehrten Magensäureproduk-
tion und aufgenommene Fette werden im 
Darm besser und schneller verdaut. 

Detoxen kann so einfach und sogar 
lecker sein, wie die Power-Knolle zeigt. 
Denn obendrein hat Ingwer einen tollen  
Geschmack von würzig bis scharf mit  
einer frischen, zitronigen Note. Getrock-
net oder in frischer Form ergeben bereits  
ein paar dünne Scheiben der Wurzel  
aufgebrüht mit heißem Wasser einen  
leckeren Tee. Trinkt man ihn über den 
Tag verteilt, führt Ingwer zudem zu  
einem angenehmen Sättigungsgefühl.  
Zitronen oder Minze können den Tee  
zusätzlich aufpimpen. Ingwer kann super 
vielfältig in der Küche eingesetzt werden, 
wie zum Beispiel im Sushi, als Gewürz 
in Suppen oder kandiert in weihnacht- 
lichem Gebäck. Als Ingwershot bringt die 
Knolle einen echten Vitamin-Boost.
In diesem Sinne: Auf die Gesundheit!
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Jungfrau 
24. August bis 23. September

Personen und Situationen solltest du objek- 

tiver und konstruktiver einschätzen können.  

Auch wenn kleine Hindernisse Deinen Plan 

verlangsamen, musst du hier erst recht  

Einsatz zeigen. Du legst eine sehr positive 

Entscheidungskraft an den Tag. 

Waage 
24. September bis 23. Oktober

Verhalte Dich auf eine rationale Weise und 

versuche, die Wahrheit nicht länger zu  

verbergen. Nur mit offenen Gesprächen 

kannst du jetzt noch schlimmere Folgen  

vermeiden. Mit kleinen Ratschlägen kannst  

du Deine Ziele dennoch verwirklichen. 

Schütze
23. November bis 21. Dezember

Deine Ideen sind gut, doch Du kannst 

sie nicht auf der richtigen Art und Weise  

ausdrücken. Dadurch entstehen Missver-

ständnisse, die sofort aus dem Weg geräumt 

werden müssen. Konzentriere Dich nach und 

nach auf die Lösung der Probleme, so behältst 

du den Überblick. 

Steinbock 
22. Dezember bis 20. Januar

Du stellst die positive Veränderung bei einem 

Menschen fest. Allerdings befindet ihr euch 
in einer schwierigen Situation und du musst 

dich entscheiden. Deine Unschlüssigkeit 

wirkt sich auch auf den Beruf aus. 

Wassermann
21. Januar bis 19. Februar

Versuche die Leidenschaft in Dir wiederzu-

finden und Personen etwas mehr zu schätzen. 
Pass auf, was Du sagst, denn andere könnten 

es sehr schnell falsch verstehen. Verlasse Dich 

nur auf die stichhaltigen Fakten und lass dich 

nicht in die Irre führen. 

Fische 
20. Februar bis 20. März

Deine positive Energie kannst Du auf andere 

Personen umleiten. Dein Horoskop in diesem 

Monat zeigt einige Veränderungen in deinem 

Umfeld, die Du jedoch geschehen lassen  

solltest. Im Inneren fühlst Du, ob die Entwick-

lung gut für dich ist.

Skorpion 

24. Oktober bis 22. November

Dein Egoismus ist nicht in jeder Situation 
angebracht. Lerne auf andere Menschen 

einzugehen und mit deren Problemen klar-
zukommen. Gib den anderen ein wenig  
Freiraum, denn sie kommen von allein 

zurück. Im Beruf wirst Du von allen Seiten 
gestärkt und kannst dich voll und ganz auf 

deine Kräfte und Fähigkeiten verlassen.

Charakter
Skorpione wollen alles ganz genau wissen, können sich nicht 

mit Halbwahrheiten zufriedengeben und werden von der 

Kampfeslust gepackt, sobald sie das Gefühl haben, ihnen oder 

anderen wird Unrecht getan.

Widder
21. März bis 20. April

Einige Bemühungen des Jahres zeigen lang-

sam die positiven Veränderungen in Deinem 

Leben. Mit Deiner guten Laune schaffst du 

es, auch Freunde und Kollegen anzustecken. 

Nervosität kannst Du im November beson- 

ders gut ablegen und dich auf andere  

konzentrieren.

Stier
21. April bis 20. Mai

Du darfst diesen Monat keine Angst haben 

auch einmal deine Meinung zu sagen und 

anderen einen Rat zu erteilen. Mit vollem 

Einsatz und Verstand kannst Du begangene 

Fehler schnell wieder gut machen und neue 

Kräfte für neue Aufgaben sammeln.

Zwillinge
21. Mai bis 21. Juni

Hochmut kommt vor dem Fall und lässt dich 

auf andere sehr unsympathisch wirken. 

Suche nicht den Wettstreit mit anderen, 

sondern zeige Dein wahres Ich. Deine  

unsichere Situation kannst Du auch mit  

anderen Mitteln lösen und dich eher mit  

anderen zusammenschließen. 

Krebs
22. Juni bis 22. Juli

Lerne die positiven Aspekte an anderen zu 

schätzen und sieh nicht immer alles negativ. 

Im November kannst Du dich nicht immer 

auf deine Intuition verlassen. Überlege bei 

allen Schritten sorgfältig und wäge deine 

Entscheidungen gut ab. 

Löwe
23. Juli bis 23. August

Du erkennst jetzt viele Dinge, die Du in  

deinem Leben ändern willst. Nutze die  

Gelegenheit und überdenke deine Pläne 

etwas. Allerdings sollten keine voreiligen 

Schlüsse gezogen werden, denn in der Ruhe 

liegt die Kraft. 

horoskop

Was sagen 
Dir die 
Sterne? 
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Die Pan-Gefährten des Jahres´22

CARMELO NAIRI 
Geschäftsführer,
La Vita im Hotel WERK II 
Bocholt
www.hotel-werk2.de

ANJA SORBELLO-NAIRI 
Geschäftsführerin,
La Vita im Hotel WERK II, 
Bocholt
www.hotel-werk2.de

DIETRICH VRIESEN, 
Geschäftsführer,
Dietrich Vriesen GmbH & Co 
KG (Vriesen-Hof), 
Bocholt
www.vriesen-hof.de

ANNEGRET VRIESEN, 

Dietrich Vriesen GmbH & Co 
KG (Vriesen-Hof), 
Bocholt
www.vriesen-hof.de

ALEXANDER VRIESEN, 

Dietrich Vriesen GmbH & Co 
KG (Vriesen-Hof), 
Bocholt
www.vriesen-hof.de

PIPPO MACALUSO 
Frontmann Osteria,  
Macaluso MM GmbH, 
Bocholt
osteria-bocholt.de

MARIO MACALUSO
Geschäftsführer,
Macaluso MM GmbH, 
Bocholt
osteria-bocholt.de

RUDI SCHMEING
Firmengründer,
Schmeing Baugruppe, 
Bocholt
schmeing-baugruppe.de

RUDOLF SCHMEING
Geschäftsführender  
Gesellschafter,
Schmeing Baugruppe, 
Bocholt
schmeing-baugruppe.de

CAROLIN SCHMEING 
Geschäftsführerin,
Schmeing Bau GmbH, 
Bocholt
schmeing-baugruppe.de

JAN SCHMEING 
Bauleiter,
Schmeing Bau GmbH, 
Bocholt
schmeing-baugruppe.de

pPAN
GEFÄHRTEN

LUDGER DIECKHUES 
Geschäftsführer,
Stadtmarketing Bocholt, 
Bocholt
bocholt.de

VERENA MARKE 
Geschäftsführerin,
Heßling Käse & Feinkost, 
Bocholt
kaese-hessling.de

JOACHIM SCHÜLING 
Sparkassendirektor,  
Vorstandsmitglied,
Stadtsparkasse Bocholt, 
Bocholt
stadtsparkasse-bocholt.de

KATRIN FAHNENBRUCK  
Geschäftsführerin, 
Marketing/Personal, 
Fahnenbruck, 
Bocholt 
fahnenbruck.de

MARIO SEVINK,
Leitung,
Bahia,
Bocholt,
bahia.de

FREDERIKE DÖRNER, 
Dr. med., Augenärztin,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

KARL-HEINZ BOLLMANN 
Sparkassendirektor,  
Vorsitzender des Vorstandes, 
Stadtsparkasse Bocholt, 
Bocholt, 
stadtsparkasse-bocholt.de

VEIT FAHNENBRUCK  
Geschäftsführer,  
Einkauf/Verkauf, 
Fahnenbruck, 
Bocholt 
fahnenbruck.de

JÜRGEN ELMER 
Geschäftsführer, 
BEW & Bahia, 
Bocholt,
bew-bocholt.de 
bahia.de

SUSANNE DÖRNER 
Dr. med., Chirurgin,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

KLAUDIUS BREITKOPF,  
Inhaber,
ems-atheltics, 
Bocholt
ems-athletics.de

TIM DRÖGE 
Prokurist,
BEW,  
Bocholt
bew-bocholt.de

MARTIN DÖRNER, 
Dr. med., Augenarzt,
Laser-24 GmbH, 
Bocholt
laser-24.de

CLAUDIA LAGE  
Geschäftsleitung,
Charlottes Concept Store, 
Heiden
charlottes-concept-store.
com

CHARLOTTE PLUDRA 
Geschäftsführung, 
Charlottes Concept Store, 
Heiden
charlottes-concept-store.
com

STEFAN FRIEDERICH,  
Geschäftsführer,
Nähkasten, 
Bocholt
der.naehkasten

PETRA HUNGERKAMP
Geschäftsführerin,
Hungerkamp, 
Bocholt
hungerkamp-bocholt.de

DR. GEORG HUNGERKAMP
Geschäftsführer,
Hungerkamp, 
Bocholt
hungerkamp-bocholt.de

JAN-PETER GREWING 
Inhaber
Möbel Steinbach, 
Stadtlohn
moebel-steinbach.com

THOMAS KERKHOFF
Bürgermeister,
Stadt Bocholt, 
Bocholt
bocholt.de

PIA MILLERT KÜPPERS 
Geschäftsführerin,
Optik Millert,
Bocholt
optikmillert.com

MIKE NOVAK 
Geschäftsführer,
Imping Kaffee GmbH, 
Bocholt
imping-kaffee.de

CARSTEN SCHMEINCK  
Geschäftsführer,
bulthaup am Ring, 
Bocholt
amring.bulthaup.de

REINHOLD LENSING 
Geschäftsführer,  
R. Lensing GmbH Holz & 
Raumdesign, 
Isselburg
lensing-holzdesign.de

MICHAELA TE LAAR 
Inhaberin,
Michaelas Garten, 
Dingden,
michaelas-garten.de

JENS FELDKAMP  
Marketingleiter/ 
Teilvertriebsleiter, 
Boomers, 
Ahaus
www.boomers.de

SILKE WANSING 
Geschäftsführerin,
raumgenuss GmbH, 
Bocholt
raumgenuss.eu

SARAH NOVAK 
Markenbotschafterin
Imping Kaffee GmbH, 
Bocholt
imping-kaffee.de

GERD BOOMERS 
Geschäftsführer,
Boomers, 
Ahaus
www.boomers.de

JÜRGEN HORSTMANN 
Geschäftsführer,
raumgenuss GmbH,
Bocholt
raumgenuss.eu

HANS HEIN 
Geschäftsführer,
Freerange Creatives GBr, 
Bocholt
facebook.com/hans.hein

ANKE BÜKER 
Partnerin,
Steffen & Partner, 
Bocholt
steffen-partner.de

KERSTIN STEFFEN  
Geschäftsführerin,
Steffen & Partner, 
Bocholt
steffen-partner.de

MELANIE SCHMEINCK  
Geschäftsführerin,
Mrs. Sporty Bocholt, 
Bocholt
mrssporty.de/bocholt
gleichgewicht-bocholt.de

RICHARD SCHWIENING 
Inhaber,
Garten Schwiening,
Bocholt
garten-schwiening.de

JÜRGEN BERNSMANN  
Bürgermeister,
Stadt Rhede, 
Rhede
rhede.de

JAN SCHEIDTSTEGER  
CEO,
Bongastro GmbH  
Borken
bongastro
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JULIA KLEINEMEIER
Pflegedienstleitung
AlexA Seniorenresidenz 
Bocholt 
alexa-pflege.de/bocholt/

PAUL MAS
Founder & Executiv  Manager
Les Donaines Paul Mas
Montagnac, Frankreich
www.paulmas.com/en

JORIS BIJKERK 
Geschäftsführer,
Makerspace Bocholt gUG, 
Bocholt
makerspace-bocholt.de

WAYNE PIDUHN 
Director,
Quest Media / Scream Media, 
Gelsenkirchen
www.quest-media.de

HERBERT KLEINMANN 
Vorstand,
Volksbank Bocholt,
Bocholt
vb-bocholt.de

CHRISTIAN THIELKES
Geschäftsführer
Caravan Center Bocholt 
GmbH & Co. KG,
Bocholt
caravan-center-bocholt.de

GERHARD SCHÜRMANN
Inhaber/Verkauf
Autohaus Schürmann
Bocholt
kfz-schuermann.de

PETRA NIEMEIJER
Inhaberin,
Das Weinhaus Bocholt,
Bocholt
weinhaus-bocholt.de

FRANZ-JOSEF HEIDERMANN
Vorstand,
Volksbank Bocholt,
Bocholt
vb-bocholt.de

BENEDIKT THIELKES
Geschäftsführer
Caravan Center Bocholt 
GmbH & Co. KG,
Bocholt
caravan-center-bocholt.de

CORDULA SCHÜRMANN
Kundenservice/Buchhaltung
Autohaus Schürmann
Bocholt
kfz-schuermann.de

RAINER TIELMANN
Geschäftsfüherer 
Gastro GmbH
Baccara Bocholt
baccara-bocholt.de

JENS WIEGRINK 
Partner Fotograf MÜ12, 
Bocholt
@jw_foto_
@di_tail_

MICHAEL RAAB 
Geschäftsführer, 
Tabak Lotto Presse - Raab
Bocholt
www.lotto-raab.de

DR. SIMONE MÖLLENBECK 
Tierarztpraxis Dr. Simone 
Möllenbeck, 
Rhede – Krechting
rhede-tierarzt.de

PHILIP TRABER 
Geschäftsführer,
PT Eventagentur, 
Bocholt
www.pteventagentur.de

CLAUDIA DUESING 

Alpacas vom Hahnerfeld, 
Isselburg 
alpacasvomhahnerfeld.de

NOBERT THEN  
Künstler, 
Kunstklärwerk,
Stadtlohn
kunstklaerwerk.de

THORSTEN MERIAN 

Stadtmarketing Rhede,
Rhede
rhede.de

BELINDA TRABER 

PT Eventagentur, 
Bocholt
www.pteventagentur.de

CHRISTINA HERBRAND
Rechtsanwältin und Notarin
Kanzlei Herbrand, 
Bocholt
www.kanzlei-herbrand.de

OLAF DÄCKE 
Geschäftsführer,
EVB Finance, 
Bocholt
evb-finance.de

HEINZ PETER ROBERT
Veranstalter,
Latin meets Rock, 
Rhede
www.latinmeetsrock.de

NINA LICHTENBERG
Markenbotschafterin,
Schwarze und Schlichte 
Markenvertrieb,
Bottrop,
schwarze-schlichte.de

SUSANNE DÜCKING 
Veranstaltungsleitung,
Freudentaumel,
Raesfeld
www.freudentaumel.de

LUZIE ZAJUSCH
Veranstaltungsassistentin,
Freudentaumel,
Raesfeld
www.freudentaumel.de

ANJA DRACHTER  
Inhaberin,
Reisebüro Drachter,
Bocholt
first-reisebuero.de/
bocholt1

FREEK HESSLINK
Inhaber 
Hollandse-Friet, 
Bocholt
gastromio.de/restaurants/
hollandsefriet

RALF RADEMACHER 
The Voice
Musiker, 
Bocholt
www.ralf-rademacher.de

MICHAEL SPOGAN
Veranstalter,
CityArt Bocholt 
Bocholt
www.cityart-bocholt.de

WERNER NELSKAMP 
Geschäftsführer
Elektro Nelskamp GmbH, 
Bocholt
www.elektro-nelskamp.de

THORSTEN NELSKAMP 
Geschäftsführer,
Elektro Nelskamp GmbH, 
Bocholt
www.elektro-nelskamp.de

ANNA MARIA THIELKES
Serviceleitung & Prokuristin 
Caravan Center Bocholt 
GmbH & Co. KG,
Bocholt
caravan-center-bocholt.de

MARTINA MEUTH 
TV-Köchin
www.apfelgut.de

MONA REIDICK 
12 Jährige 
Weinbergliebhaberin 

SIMON BÖING
Kaufmännische Leitung& 
Prokurist
Caravan Center Bocholt 
GmbH & Co. KG,
Bocholt
caravan-center-bocholt.de

BERND (MORITZ) 
NEUNER-DUTTENHÖFER
TV-Koch
www.apfelgut.de

SVEN LIEBRAND 
Geschäftsführer,
Huckleberry´s, 
Bocholt
huckleberryslifestyle

SCHMÖKER-AFFE 
Lesenswertes,
Mü12 Verlag GmbH, 
Bocholt
pan-bocholt.de

HARTMUT GOMBSEN 
Geschäftsführer, 
Auto Nagel,  
Dinslaken
www.auto-nagel.de/essen

ANDRÉ KROME 
Geschäftsführer,
Wohnfit GbR, 
Bocholt 
wohnfit.com

MICHAELA SCHNEIDER 
Geschäftsführerin, 
Wohnfit GbR, 
Bocholt 
wohnfit.com

CHRISTIAN ELSENBUSCH 
Geschäftsführer,

Bocholt 
t-raumwelten.de

ELISABETH ELSENBUSCH

 
Bocholt 
t-raumwelten.de

KLEMENS ELSENBUSCH 
Vertretungsberechtiger 
Geschäftsführer 
Bocholt
t-raumwelten.de

DANIEL ELSENBUSCH
Geschäftsführer,
Elektro Rohleder,
Bocholt
t-raumwelten.de

GUIDO GANTEFORT 
Geschäftsführer,
Bad & Konzept, 
Rhede
badundkonzept.de

ALFONS GRUNDEN 
Geschäftsführer,
Bad & Konzept,
Rhede
badundkonzept.de

BERND FÖCKER  
Geschäftsführer,
Bad & Konzept, 
Rhede
badundkonzept.de

CIRSTEN PIDUHN 
Inhaberin,
Quest Media / Scream 
Media, 
Gelsenkirchen
www.quest-media.de

UWE DUESING
Geschäftsführer, 
Alpacas vom Hahnerfeld, 
Isselburg 
alpacasvomhahnerfeld.de

pWir sorgen dafür, dass Ihre 
Werbung ankommt und  

erzielen monatlich hohe 
Reichweiten, analog & digital!
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